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Schnuppernachmittag
in Oberkirch.
Komm am Mittwochnachmittag, 21. Mai 2025, in 
die Länggasse 2 in Oberkirch vorbei und mach 
dir ein Bild davon, was dich als Sanitär- oder Hei-
zungsinstallateur/in alles erwartet.

Wir sind keine trockenen Theoretiker. Bei uns darfst 
du dich am Schnuppernachmittag mit Hilfe von 
Grüter‘s Fachleuten an den Werkbänken bewei-
sen.

Wir freuen uns auf dich!

Mittwoch 

21.5.25
13.30 - 16.00 Uhr

Wärchzüüg i de Hand 
- Zuekonft im Griff!
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GEMEINDE
KANTONALE UND KOMMUNALE VOLKSABSTIMMUNG VOM 18. MAI 2025

Kantonale Vorlagen
– �Änderung des Gesetzes über den Finanzausgleich  

(Teilrevision 2026)
– ��Änderung des Spitalgesetzes 

(Grund- und Notfallversorgung an den Spitalstandorten)

Kommunale Vorlagen
– Teilrevision der Ortsplanung «Gewässerraum»

Wir bitten Sie, die Urnenbürozeiten zu beachten: Sonn-
tag, 18. Mai 2025, 9.30 bis 10.00 Uhr, im Gemeindehaus. Die 

briefliche Stimmabgabe kann per Post, am Schalter oder 
via Briefkasten (Abstimmungssonntag bis 10.00 Uhr) bei der 
Gemeindeverwaltung vorgenommen werden.

Bitte beachten Sie, dass für eine gültige Stimmabgabe der 
Stimmrechtsausweis unterschrieben sein muss.

Weitere Hinweise für eine gültige briefliche Stimmabgabe 
finden Sie auch auf dem grünen Stimm- und Wahlkuvert.

EINLADUNG ZUR GEMEINDEVERSAMMLUNG

Am Montag, 19. Mai 2025, 19.30 Uhr, findet im Gemeindesaal 
die Gemeindeversammlung mit den folgenden Traktanden 
statt:

1.	 Jahresbericht 2024 mit Jahresrechnung 2024
2.	� Kenntnisnahme der strategischen Planungsinstrumente 

Vision/Mission, Gemeindestrategie, Legislaturprogramm 
2024 – 2028

3.	 Informationen
4.	 Verschiedenes

Es wird allen Haushaltungen eine Kurzbotschaft zugestellt. 
Allen Interessierten steht auch die umfassende Botschaft 
mit ausführlichen Informationen zu den einzelnen Trakt-
anden zur Verfügung. Diese kann bei der Gemeindeverwal-

tung bezogen oder auf unserer Website www.oberkirch.ch 
(Rubrik Politik/Gemeindeversammlung) eingesehen und he-
runtergeladen werden. Wünschen Sie künftig die Zustellung 
der ausführlichen Botschaft? Dann senden Sie uns eine E-Mail 
an gemeinde@oberkirch.ch.

Wir freuen uns, Sie an der Gemeindeversammlung begrüssen 
zu dürfen und danken für Ihr Interesse. Im Anschluss an die Ge-
meindeversammlung sind alle herzlich zum Apéro eingeladen.

AUS DEM GEMEINDERAT
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EHEMALIGENTREFFEN – EIN SCHÖNES WIEDERSEHEN

Am 10. April 2025 wurden die ehemaligen Gemeinderätin-
nen und Gemeinderäte sowie Gemeindeschreiber vom Ge-
meinderat zum traditionellen Treffen eingeladen. Der erste 
Programmpunkt führte sie ins Geburtshaus Terra Alta in 
Oberkirch, wo sie nicht nur einen Einblick in den Alltag der 
Hebammen erhielten, sondern auch viel über die Geschichte 
des Hauses, die Räumlichkeiten und die Betreuung der wer-
denden Eltern erfuhren. Die vielseitigen Angebote des Ge-
burtshauses für die Familien während der Schwangerschaft, 
der Geburt und dem Wochenbett beeindruckten.  

Nach dem Besuch genossen die Teilnehmenden im Restau-
rant Baulüüt ein feines Abendessen. Es wurde gelacht, phi-
losophiert und über die alten Zeiten geschwätzt. Ein grosses 
Dankeschön geht an das Terra Alta Oberkirch für die interes-
sante Besichtigung.

VELO-SHARING – IM FRÜHLING WIEDER FAHRT AUFNEHMEN MIT NEXTBIKE

Die Tage werden länger und die Temperaturen milder, das 
Velo lockt auch die Schönwetter-Velofahrer wieder in den 
Sattel. Die Gemeinde Oberkirch ermöglicht der Bevölkerung 
freie Fahrt mit Nextbike. Bereits an sechs Standorten kann 
in Oberkirch mit dem automatischen Veloverleihsystem ein 
Velo gemietet werden, was auch eine optimale Verknüpfung 
mit Bahn und Bus ermöglicht. Nextbike ist in Oberkirch an den 
folgenden Standorten zu finden:

– Dorf (Parkplatz vis-à-vis Hotel Hirschen)
– Bushaltestelle «zum goldenen Wagen»
– Haselmatte 2c
– Calida (Einfahrtsbereich)
– �Ausbildungszentrum Campus Sursee  

(Veloparkplätze bei der Sportarena)
– Schulhaus Zentrum

Die Ausleihe erfolgt per Telefon oder App und ist für alle Ober-
kircherinnen und Oberkircher während den ersten 30 Minuten 
pro Ausleihe an allen Standorten in der Zentralschweiz kos-
tenlos. Danach kostet jede weitere begonnene Viertelstunde 
einen Franken. Bei der Anmeldung muss ein Zahlungsmittel 
hinterlegt werden.

Mit der Anleitung auf der Homepage der Gemeinde Ober-
kirch können Sie sich bei Nextbike anmelden. So haben Sie 
Zugang zu sämtlichen Velos von Nextbike in der ganzen Zen-
tralschweiz.

Bei Fragen können Sie sich gerne an die Gemeindeverwaltung 
wenden. Wir wünschen Ihnen gute Fahrt.

KULTUR- UND HEIMATMUSEUMSKOMMISSION – NEUES MITGLIED GEWÄHLT

Per 10. April 2025 darf die Kultur- und Heimatmuseumskom
mission ein neues Gesicht willkommen heissen: Der Gemein-
derat hat Peter Roos als neues Mitglied in die Kultur- und Hei-
matmuseumskommission Oberkirch gewählt. Dadurch ist die 

Kultur- und Heimatmuseumskommission wieder vollständig 
besetzt. Wir wünschen Peter Roos einen guten Start und viel 
Freude in seinem neuen Amt als Mitglied der Kultur- und Heimat-
museumskommission und danken herzlich für sein Mitwirken. 
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AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG

BEWEGEN, SPIELEN UND NEUES ENTDECKEN: DER FERIENPASS MACHT’S MÖGLICH!

Der Ferienpass Region Sursee findet vom 7. bis 18. Juli 2025 
statt. Organisiert wird er vom Fachbereich Gesellschaft 
der Stadt Sursee. Zwei Wochen mit buntem Angebot war-
ten auf die Kinder. Mitte Mai startet der Verkauf.

Neue Gspänli kennenlernen, vielfältige Ateliers entdecken 
und  die Sommerferien aktiv verbringen: Dank dem Ferien-
pass der Region Sursee ist dies möglich. Er findet vom 7. bis 
18. Juli  2025 statt. Teilnehmen können Kinder aus der 2. bis 
6. Primarschule, die in den Gemeinden Geuensee, Mauensee, 
Oberkirch, Schenkon oder Sursee wohnen. Das Angebot ist 
auch dieses Jahr kunterbunt und hält für alle etwas bereit. In 
Ateliers im Wald, auf dem See und an diversen Standorten in 
der Stadt Sursee geht es sportlich, kreativ und tierisch lustig zu 
und her. Ab dem 5. Mai kann unter www.ferienpass-sursee.ch 
ein Konto erstellt und das Angebot angeschaut werden.

Im Ferienpass inbegriffen sind die Besuche der Ateliers, die 
Nutzung des öffentlichen Verkehrs in der Ferienpass-Region, 
freie Eintritte in verschiedene Badis und ein reduzierter Ein-
trittspreis für die Minigolfanlage Sempach.

Der Ferienpass kann am Online-Schalter der Stadt Sursee 
bezogen werden. Er kostet 100 Franken pro Kind. Der Verkauf 
startet am Montag, 19. Mai 2025. Beim Fachbereich Gesell-
schaft (Standort «metro», Moosgasse 1 in Sursee, Mittwoch 
bis Freitag) ist der Ferienpass auch gegen Barzahlung erhält-
lich. Der Verkauf endet am Montag, 9. Juni 2025.

So funktioniert die Anmeldung 
Das Anmeldeverfahren teilt sich in drei Phasen auf. Zwi-
schen Montag, 19. Mai, und Montag, 9. Juni 2025, läuft die 
«Wunschphase». In diesem Zeitraum können sich Kinder auf 
die Wunschliste in beliebig vielen Ateliers eintragen. In der 

«Zuteilungsphase» werden jedem Kind bis zu sechs Ateliers 
aus der Wunschliste zugeteilt. Dies geschieht mittels eines 
Algorithmus und ist dadurch so fair wie möglich. Entschei-
dend ist also nicht, wer sich zuerst in eine Wunschliste ein-
getragen hat. Am Samstag, 14. Juni 2025, wird die Zuteilung 
bekanntgegeben und ab Montag, 16. Juni 2025, können sich 
die teilnehmenden Kinder in der «Buchungsphase» selbst-
ständig für weitere Ateliers eintragen, solange es freie Plätze 
hat. Wer will, kann auch mehr als sechs Ateliers besuchen.

Damit die Kinder während den zwei Wochen begleitet sind, 
ist der Fachbereich Gesellschaft der Stadt Sursee auf die 
freiwillige Mitarbeit von Erwachsenen angewiesen. Interes-
sierte können sich über die Ferienpass-Webseite zum Helfen 
anmelden. Weiter sind auf der Webseite allgemeine Infor-
mationen zum Anmeldeverfahren, dem «Gspänli-System», 
dem Ferienpass-Team und vielem mehr zu finden. Sollten 
dennoch Fragen auftauchen, gibt das Ferienpass-Team des 
Fachbereichs Gesellschaft Sursee gerne Auskunft unter 
ferienpass@stadtsursee.ch oder 041 926 92 22 (Mittwoch 
bis Freitag).

Ferienpass kaufen
Über diesen Link geht es zum  
Online-Schalter:

Weitere Informationen
Erfahren Sie mehr auf der  
Ferienpass-Webseite:
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EINWOHNERKONTROLLE / ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

GEBURTSTAGE
Wir gratulieren den Jubilaren im Mai ganz herz-
lich zum Geburtstag.

1. Mai, 80 Jahre
Theodor Basler
Burgmatte 16

5. Mai, 85 Jahre
Jutta Mamsch-Pohle
Seehäusernmatte 12

21. Mai, 85 Jahre
Margaritha Marti-Hunkeler
Grünfeldstrasse 15

Hinweis: In dieser Rubrik gratulieren wir allen Jubilaren, die ih-
ren 80. / 85. oder 90. Geburtstag feiern sowie ab dem 90. Jubilä-
um jedes weitere Jahr. Wünscht jemand keine Veröffentlichung, 
so bitten wir, dies vor Redaktionsschluss bei der Gemeinde zu 
melden, Telefon 041 925 53 00. 

GEBURTEN
Den glücklichen Eltern gratulieren wir ganz 
herzlich zu ihrem Nachwuchs.

Willimann Lenyo Joan, Sohn von Willimann Lucas und Evelyn, 
Haselmatte 14a, 6210 Sursee, geb. 05.02.2025

Lazic Elena, Tochter von Lazic Dragan und Bojana,  
Surenweidstrasse 3, geb. 24.02.2025

Turi Francesco Gabriele, Sohn von Turi Giuseppe und Giulia, 
Münigenstrasse 6a, geb. 27.02.2025

Theiler Yoan, Sohn von Theiler Jonas und Bühler Martina, 
Haselmatte 13b, 6210 Sursee, geb. 31.03.2025

NEUZUZIEHENDE
Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzü-
ger in Oberkirch herzlich willkommen. Im März 
haben sich folgende Personen in Oberkirch an-
gemeldet:

Asfahale Bsrat mit Tesfay Gedewon und Matiewos, 
Feldhöflistrasse 5

Häfliger Sarah, Münigenstrasse 4a

Hediger Lukas, Matthof 6

Kaufmann Sophia, Unterhofstrasse 16

Matter Armin und Jacqueline mit Silas, 
Burghöhe 4b

Mauch Marcel und Martina mit Alea und Levi, 
Feldhöflistrasse 30

Mehr Alois und Anna, Grünfeldstrasse 5

Morley Glenn, Surenweidpark 9

Perrotta Danilo, Grünfeldstrasse 1

Seiler Sascha, Münigenstrasse 4a

Von Reding Sascha, Unterhofstrasse 16

Wiesmann Regula, Haselmatte 2d, 6210 Sursee

eUMZUG

Umziehen leicht gemacht! Sie können auch bei der Gemein-
de Oberkirch bequem und in einem Schritt einen Umzug 
(An- und Abmeldung, Adressänderung) innerhalb der Schweiz 
mit eUmzug www.eumzug.swiss/eumzugngx/global melden. 

Bei Fragen können Sie sich an die Einwohnerkontrolle 
Oberkirch wenden.
einwohnerdienste@oberkirch.ch 
Telefon 041 925 53 00
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TODESFÄLLE 
Den Angehörigen entbieten wir unsere herzliche 
Anteilnahme.

16.03.2025	 Wallimann-Hermann Johanna
geb. 15.06.1934, von Alpnach OW
Grünfeldstrasse 9, 6208 Oberkirch

BAUWESEN

BAUBEWILLIGUNGEN

Feld Oberkirch AG, Luzernstrasse 46, 6208 Oberkirch
– �Gestaltungsplan Areal Feld auf Grundstücke Nrn. 402, 469, 

749 (Teilparzelle), Luzernstrasse 44 und 46, GB Oberkirch

PKG Pensionskasse, Zürichstrasse 16, 6000 Luzern 6
– �2. Änderung Gestaltungsplan Feld auf Grundstücke Nrn. 749, 

759, Grünfeld 1 und Grünfeldstrasse 1, 3, 5, 7, 9, GB Oberkirch

Physiotherapie Ypsilon AG
Luzernstrasse 36a, 6208 Oberkirch

– �Mieterausbau Physiotherapiepraxis (bereits ausgeführt) auf 
Grundstück Nr. 489, Luzernstrasse 36a, GB Oberkirch

Swiss Prime Anlagestiftung
Martin-Disteli-Strasse 9, 4600 Olten

– �Ersatz Heizungsanlagen durch Luft/Wasser-Wärmepum-
pe und Umnutzung Heizungsraum in Hauswartraum, auf 
Grundstücke Nrn. 592, 628, 715, Feldhöflistrasse 10 und 12, 
GB Oberkirch

HANDÄNDERUNGEN

Grundstück Nr. 971, Ober-Oberkircherwald, GB Oberkirch
Erwerber	 Brechbühl Thomas
		  Burgmatte 17a, 6208 Oberkirch
Veräusserer	 Stutz Armin
		  Luzernstrasse 39, 6208 Oberkirch

Grundstücke Nrn. 7205, 7264 und 7265, Münigenfeld 6, 
GB Oberkirch
Erwerber	 Miltenberger Michael und Barmettler Fabienne, 
		  Schulhausstrasse 1a, 6203 Sempach Station
Veräusserer	 TRANSTERRA Immobilien AG
		  Alpenquai 30, 6005 Luzern

Grundstücke Nrn. 5704 und 5759, Surenweidstrasse 4, 
GB Oberkirch
Erwerber	 Bossert Céline
		  Geissburgstrasse 12a, 6130 Willisau
Veräusserer	 Reuse Peter Christine
		  Höchhusmatt 25, 6130 Willisau
		  Reuse Daniel
		  Surenweidpark 5, 6208 Oberkirch
		  Meier-Reuse Chantal
		  Bachtalen 1, 6207 Nottwil



SPARTAGESKARTEN GEMEINDE 

Die «Spartageskarte Gemeinde» ermöglicht die freie Fahrt auf 
allen Strecken von SBB und Postauto sowie den meisten kon-
zessionierten Privatbahnen, städtischen Nahverkehrsmitteln 
und vielen Schifffahrtsbetrieben der Schweiz. Auf den pri-
vaten Autobus- und Seilbahnverbindungen werden teilweise 
Ermässigungen gewährt.

Die Tageskarten können von Einwohnerinnen und Einwoh-
nern telefonisch oder am Schalter reserviert werden. Re-
servationen per E-Mail oder über den Online-Schalter sind 
leider nicht möglich. Die reservierten Spartageskarten müs-
sen innert 5 Tagen am Schalter abgeholt und direkt bezahlt 

werden (bar, Bank-/Postkarte, Kreditkarte, Twint). Es erfolgt 
kein Postversand.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website  
www.oberkirch.ch/spartageskartegemeinde. 
Die aktuelle Verfügbarkeit der Spartages
karte Gemeinde finden Sie unter 
www.spartageskarte-gemeinde.ch.

Die Spartageskarten können frühestens sechs Monate im Vo-
raus reserviert werden und es gelten folgende Preisstufen:

Klasse und Segment Preisstufe 1 
bis max. 10 Tage vor dem Reisetag erhältlich

Preisstufe 2 
bis max. 1 Tag vor dem Reisetag erhältlich

2. Klasse mit Halbtax CHF 39.– CHF 59.– 

2. Klasse ohne Halbtax CHF 52.– CHF 88.– 

1. Klasse mit Halbtax CHF 66.– CHF 99.– 

1. Klasse ohne Halbtax CHF 88.–  CHF 148.– 

SCHWIMMEN IM CAMPUS SURSEE, OBERKIRCH
Für das Schwimmbad Sportarena im CAMPUS Sursee sind für die Einwohnerinnen und Einwohner von 
Oberkirch Tickets zu vergünstigten Preisen auf der Gemeindeverwaltung Oberkirch über den Online-Dienst 
(www.oberkirch.ch) oder am Schalter erhältlich.

Aktuelle Informationen betreffend den Öffnungszeiten des Schwimmbades erhalten Sie über die Website www.sportarena.
campus-sursee.ch. Das Schwimmbad im SPZ Nottwil wird seit dem 8. Juli 2024 renoviert. Über die Wiedereröffnung 
werden wir informieren, sobald das Datum bekannt ist.
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PAPIER- UND KARTONSAMMLUNG
Die nächste Papier- und Kartonsammlung ist am Donnerstag, 1. Mai 2025.

Damit das Papier und der Karton vom beauftragten Entsorgungsunternehmen 
mitgenommen wird, muss dieses in der folgenden Art bereitgestellt werden:

– 	� Kunststoffcontainer, zwingend braun, damit es keine Verwechslung mit der Kehricht- und Grünabfuhr gibt. 
	 Papier und Karton gemischt, lose eingefüllt. 
– 	� Gebündelt, idealerweise Papier und Karton getrennt. Bei nasser Witterung wird empfohlen, 
	 das Sammelgut mit einer Plastikfolie abzudecken.

Andere Gebinde (Kübel, Harassen, Papier- und Plastiksäcke usw.) werden nicht entleert. Papier und Karton, welches 
nicht wie beschrieben bereitgestellt wird, muss vom Entsorgungsunternehmen mit dem entsprechenden Hinweis stehen 
gelassen werden.

AUSZUG AUS DEM ENTSORGUNGSKALENDER

Für die Kehrichtsammlung müssen Säcke und Container 
ab 7.00 Uhr zur Abholung bereitgestellt werden.

Grüngutsammlung
Die Grüngutsammlung findet diesen Monat am Freitag, 2., 
9., 16. sowie 23. und 30. Mai 2025 statt. Die Grüngutcont-
ainer müssen mit der Grüngutentsorgungsvignette 2025 
(gut sichtbar) versehen sein. Die Vignetten können bei der 
Gemeindeverwaltung Oberkirch bezogen werden.

Abo-Dienste Abfall
Die Sammeldaten für Kehricht, Papier und Karton, Grüngut 
und den Häckseldienst können ganz bequem auf unserer 
Website https://www.oberkirch.ch/profile oder über den fol-
genden QR-Code auch abonniert werden. Sie können auswäh-
len, ob Sie per E-Mail oder per SMS an kommende Sammel

termine erinnert werden möchten. Für den 
SMS-Abo-Dienst wird ein Benutzerkonto für 
unsere Website mit der verifizierten Telefon-
nummer benötigt.
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WEITERE ANGEBOTE

STADTTHEATER SURSEE – SCHAUSPIELANGEBOT FÜR SURSEE UND DIE REGION

Treten Sie ein und nehmen Sie Platz! Die Gemeinde Oberkirch 
hat auch für die Saison 2024/2025 zwei Jahresabonnemente 
für das Stadttheater Sursee erworben. Sie möchte den Ein-
wohnerinnen und Einwohnern von Oberkirch die Möglichkeit 
bieten, an einem Gastspiel teilzunehmen.

Im Mai findet folgendes Gastspiel im Stadttheater statt:

31. Mai 2025 – Längizyti
Pedro Lenz über das Fremdsein in der einstigen Heimat 

Die Gemeinde Oberkirch verschenkt für diese Gastspiele 
pro Aufführung zwei Eintrittstickets an theaterbegeisterte 
«Oberchelerinne» und «Obercheler». Interessierte können 
das Eintrittsticket telefonisch beim Stadttheater Sursee un-

ter Angabe Ihrer Adresse reservieren (Tel. 041 920 40 20) und 
anschliessend abholen.

Falls die Eintrittstickets der Gemeinde bereits vergeben sind, 
können im Vorverkauf, Stadttheater Sursee, Tel. 041 920 40 20, 
schauspiel@stadttheater-sursee.ch, zum offiziellen Preis Ti-
ckets für eine Aufführung reserviert werden.

Die Eintrittstickets können frühestens zwei Wochen vor der 
Aufführung reserviert werden.

Mehr interessante Informationen über das Stadttheater 
Sursee erhalten Sie unter: www.stadttheater-sursee.ch.
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Kompetent. Sozial. Regional.

Anonyme Online-Suchtberatung für Betroffene und Angehörige

www.zenso.ch Zentrum für Soziales
Bankstrasse 3b

Zentrum für Soziales
Christoph-Schnyder-Strasse 4b

Möchten Sie Ihr Anliegen schriftlich und zeitlich ungebunden unseren Fachpersonen mitteilen?  
Schreiben Sie uns – online, persönlich und sicher.

T 041 914 31 31
hochdorf@zenso.ch

T  041 925 18 25
sursee@zenso.ch

Unsere anonyme Online-Suchtberatung ist kostenlos und vertraulich. Sie wird auf der geschützten 
Plattform von Safe-Zone.ch durchgeführt. SafeZone.ch ist Kooperationspartner des Zentrums für 
Soziales und wird vom Bundesamt für Gesundheit unterstützt.
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REGIONAL
BIBLIOTHEK
SURSEE

BUCHTIPP REGIONALBIBLIOTHEK SURSEE

Blanca Imbodens neuer Roman: 
Eine Ode an die Freundschaft und an das Leben
Ein Meisterwerk voller Emotionen und Liebe zum Engadin

Haben Sie Ihre Löffelliste schon gemacht? Die Liste, auf der 
alles steht, was Sie noch erleben möchten, bevor Sie – hof-
fentlich erst eines fernen Tages – den Löffel abgeben müs-
sen? Diese Frage stellt sich Blanca Imboden mit ihrem neuen 
Roman, einer literarischen Reise, die nicht nur die Herzen der 
Leser*innen erobert, sondern auch die Schönheit und Magie 
des Engadins einfängt.

Imbodens Werk gelingt es, Generationen zu verbinden und 
eine universelle Botschaft der Freundschaft und des Lebens 
zu vermitteln. Mit einer beeindruckenden Erzählweise und 
tiefgründigen Charakteren schafft sie es, die Leser*innen 
nicht nur zu fesseln, sondern auch zum Nachdenken anzure-
gen. Die zentralen Themen des Romans sind dabei die Bedeu-
tung von Freundschaften, die kostbaren Momente des Lebens 
und das Erleben des Hier und Jetzt.

Das Buch ist zum Ausleihen in der Regionalbibliothek Sursee 
verfügbar. Über einen Besuch freuen wir uns sehr.

GEMEINDE  11
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Ferienbetreuung
Spiel, Bewegung und Spass

Kinderbetreuung Region Sursee, Theaterstrasse 3, 6210 Sursee, 041 921 64 48, www.kinderbetreuung-sursee.ch

Ferienbetreuung Region Sursee
Spiel, Bewegung und Spass

Kindergarten- und Primarschulkindern bieten wir 
während den Schulferien eine abwechslungsrei-
che, professionelle familienergänzende Tagesbe-
treuung an. Wir verbringen unsere freie Zeit beim 
Spielen und bei gemeinsamen Freizeitaktivitäten 
(basteln, malen, singen, entspannen, kochen, 
bewegen oder bei Besuchen im Wald...).

In unserer Schar hat es Kinder aus Sursee und 
umliegenden Gemeinden. Unser Betreuungsteam 
sorgt dafür, dass sich alle Kinder schnell wohl 
fühlen.

Wo:
Die Betreuung findet in den Räumlichkeiten der 
Tagesstrukturen im Schulhaus Neufeld in Sursee 
statt. Bei Bedarf können wir auch die Turnhalle 
und das Gartenhäuschen benutzen.

Verein Kinderbetreuung Region Sursee 
Theaterstrasse 3, 6210 Sursee 
041 921 64 48

Unsere Angebote im 
Schuljahr 2025/2026

Herbstferien:    
06.–10. Oktober 2025

Weihnachtsferien:  
22. + 23. Dezember 2025

Fasnachtsferien:  
09.–13. Februar 2026

Frühlingsferien:  
13.–17. April 2026

Sommerferien:  
06.–10. Juli 2026
13.–17. Juli 2026
03.–07. August 2026
10.–14. August 2026

Jeweils von 7.00–18.00 Uhr

Detailinformationen und ein Anmeldeformular  
finden Sie auf unserer Homepage  
www.kinderbetreuung-sursee.ch/ferienbetreuung

Über Ihre Kontaktaufnahme freuen wir uns. 

Manuela Albisser  
Leitung Betreuungsangebote    

www.kinderbetreuung-sursee.ch   
info@kinderbetreuung-sursee.ch

Ferienbetreuung Region Sursee
Spielen, Bewegen, Spass haben

Kindergarten- und Primarschulkindern bieten wir 
während den Schulferien eine abwechslungsreiche, 
professionelle familienergänzende Tagesbetreuung 
an. Wir verbringen unsere freie Zeit beim Spielen und 
bei gemeinsamen Freizeitaktivitäten (basteln, malen, 
singen, entspannen, kochen, bewegen oder bei 
Besuchen im Wald, ...)

In unserer Schar hat es Kinder aus Sursee und 
umliegenden Gemeinden. Unser Betreuungsteam 
sorgt dafür, dass sich alle Kinder rasch in der Gruppe 
eingliedern und wohl fühlen.

Wo:
Die Betreuung findet im Kinderhaus Sursee 
(Theaterstrasse 3) statt. 

Bei Bedarf können wir die Räumlichkeiten des 
Spirulino im Schulhaus Neufeld, die Turnhalle und das 
Gartenhäuschen nutzen. 

Verein Kinderbetreuung Region Sursee
Theaterstrasse 3, Sursee
041 921 64 48

Unser Angebot im Schuljahr 

2017/2018

Herbstferien:
9.-13. Oktober 2017

Weihnachtsferien: 
3.-5. Januar 2018

Fasnachtsferien:
5. – 9. Februar 2018

Frühlingsferien:
9.-13. April 2018

Sommerferien
9. – 13. Juli 2018
16.-20. Juli 2018
6. – 10. August 2018
13.- 17. August 2018

Jeweils von 7.00 – 18.00 Uhr

Detailinformationen und ein Anmeldeformular 
finden Sie auf unserer Homepage
www.kinderbetreuung-sursee.ch/ferienbetreuung.

Über Ihre Kontaktaufnahme freuen wir uns.

Manuela Albisser 
Kita Leitung

www.kinderbetreuung-sursee.ch
info@kinderbetreuung-sursee.ch



PFLEGEZENTRUM FELD
TREFFPUNKT PFLEGEZENTRUM «FELD»

Liebe Gäste, damit Sie in der kommenden Zeit sponta-
ne Aktivitäten oder Anlässe nicht verpassen, informieren  
Sie sich bitte direkt beim Sekretariat oder bei unserem aktu-
alisierten Veranstaltungskalender im Internet: 
www.pflegezentrum-feld.ch 
Aktuelles – Veranstaltungen

VERANSTALTUNGEN IM MAI 2025

Donnerstag, 1. Mai 2025, 15.00 Uhr
Nicolas de Reynold, musikalische Unterhaltung

Donnerstag, 8. Mai 2025, 14.30 Uhr
Quiz-Nachmittag, mit Aktivierung

Sonntag, 11. Mai 2025, 10.30 Uhr
Duo Wildspitz, musikalische Darbietung

Donnerstag, 15. Mai 2025, 14.30 Uhr
Spiel-Nachmittag, mit Mitarbeitenden

Donnerstag, 22. Mai 2025, 15.00 Uhr
Bewohnenden-Rat, Informations-Austausch

Mittwoch, 28. Mai 2025, 14.00 Uhr
Tierische Überraschung, mit Aktivierung und Tieren

Wey Alois
verstorben am 15. März 2025

Peter Maria
verstorben am 9. April 2025

Man sieht die Sonne langsam untergehen und erschrickt 
doch, wenn plötzlich dunkel ist.
Franz Kafka

PALMEN BINDEN

Wieder ist ein Jahr vergangen und Ostern steht vor der Tür. Aber 
zuerst kommt noch der Palmsonntag. Am Mittwoch vor Palm-
sonntag konnten die Bewohnerinnen und Bewohner für den Got-
tesdienst Palm-Sträusschen binden. Das Material dafür wurde 
uns von der Kirche Oberkirch zur Verfügung gestellt. Die Teilneh-
menden wussten natürlich genau, welche sieben Grünzweige 
(Buchs, Eibe oder Weisstanne, Föhre, Haselruten, Sefi, Stech-
palme und Wacholder) in diesen Strauss gehörten. Mit diesem 
Wissen wurden dann auch die Palmen mit Einsatz gebunden. 
Am folgenden Freitag wurden die Palmen im Raum der Stille ge-
segnet und anschliessend an die Gottesdienstbesucher verteilt.

Urs Ziegler, Leiter Aktivierung

PFLEGEZENTRUM  13



PROJEKTANLASS DIDAPRO

Am 2. April 2025 wurden unsere Bewohnerinnen und Bewoh-
ner von den Firmlingen der sechsten Primarklasse Oberkirch 
abgeholt. Gemeinsam gingen wir in die Kirche. Für die Schü-
ler war es der vierte Projektanlass, dieser hatte das Thema 
Barmherzigkeit. In der Kirche wurden wir mit einem Lied ein-
gestimmt, danach erläuterten Coni Häfliger und Antonella 
Mignano die Bedeutung der Barmherzigkeit. Zur Erinnerung 
erhielten alle Bewohnenden eine selbstgemachte Blume 
und als Abschluss wurden für alle kleine Kerzen angezündet. 

Anschliessend trafen wir uns im Pfarreisaal zu Kaffee und 
Kuchen. Dabei entstanden interessante und angeregte Ge-
spräche zwischen den Generationen und schon war es wieder 
Zeit für die Verabschiedung, die mit einem Lied ausklang. Es 
folgte die Rückbegleitung ins Pflegezentrum durch die Schü-
ler. Wir danken Coni Häfliger und Antonella Mignano für diesen 
schönen Anlass.

Urs Ziegler, Leiter Aktivierung

14  PFLEGEZENTRUM
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MUSIKALISCHE DARBIETUNGEN

Im März und Anfang April durften wir im Pflegezentrum Feld 
verschiedene musikalische Anlässe erleben. Die Oldie Singers 
begeisterten die Zuhörenden mit mitreissenden Liedern und 
guter Unterhaltung. Das Duo Zufall erfreute das Publikum mit 
bekannten Melodien und mit angenehmen Trompetenklängen. 
Ein Überraschungs-Ständchen vom Alphorntrio Weiherhof 
Kaltbach für unseren Bewohner Herr Tschopp, erfreute auch 
alle anderen Bewohnenden. Der Seniorenchor Eich sang 
bekannte Lieder, welche die Seniorinnen und Senioren an 

vergangene Zeiten erinnerten und viel Freude machten. Das 
Plauschchörli Oberkirch wurde von Hans Spielmann am Kla-
vier begleitet und trug vertraute Melodien vor. Die Bewohner
innen und Bewohner konnten bei den meisten Liedern aus ih-
ren Erinnerungen mitsingen. Wir danken allen Musizierenden 
für ihren Einsatz und freuen uns, sie wieder einmal bei uns 
begrüssen zu können.

Urs Ziegler, Leiter Aktivierung

Oldie Singers

Duo Zufall

Alphorntrio Weiherhof Kaltbach

Seniorenchor Eich

Plauschchörli Oberkirch
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LERNEN MAL ANDERS

Die Lernenden des Pflegeteams «Läbe» gestalteten am 
21. März 2025 eine besondere Lernsequenz. Gemeinsam mit 
ihren Berufsbildnern besuchten sie den aktuellen Kinofilm 
«Heldin». Dieser Film gibt Einblick in den Arbeitsalltag einer 
Pflegekraft und stellt mögliche Arbeitsverläufe realistisch dar.

Die Aufgabe der Lernenden bestand darin, ihren Pflege
alltag im Pflegezentrum Feld sowie ihre Rolle als angehende 
Pflegekräfte zu reflektieren. Der Auftrag war so gestaltet, 
dass die Lernenden den Bezug zum Film herstellen sollten: 
Ist  dieser Film realistisch, und in welcher Szene kann ich 
mich wiederfinden?

Es war ein sehr interessanter und aufschlussreicher Abend, 
der den Lerneffekt auf interaktive Weise förderte. Zudem 
wurde der Zusammenhalt im Team gestärkt, und war ein wun-
derbares Dankeschön an die Lernenden für ihren täglichen, 
grossartigen Einsatz in unserer Institution.

Janine Kohout, Teamleitung Läbe und Berufsbildnerin



SCHULE
«MEIN KÖRPER GEHÖRT MIR!»

Leider ist sexualisierte Gewalt gegen Kinder auch in der 
Schweiz immer noch weitverbreitet. Als Schule sind wir uns 
bewusst, dass wir einen wichtigen Beitrag zur Prävention 
leisten können. In diesem Bewusstsein wurde das Präven-
tionsangebot von Kinderschutz Schweiz gebucht und nach 
Oberkirch geholt. In der ersten Aprilwoche durften alle Kin-
der der 2., 3. und 4. Klassen den interaktiven Parcour «mein 
Körper gehört mir!» besuchen. Die Kinder wurden von aus-
gebildeten Moderatorinnen durch den Parcour begleitet und 
in Diskussionen zum Nachdenken angeregt. An verschiedene 
Posten wurden die Lernenden ermutigt und bestärkt, ihre 
Gefühle ernst zu nehmen. Sie lernten gute und schlechte 
Geheimnisse zu unterscheiden, was angenehm und was 
unangenehm ist und wie sie diese Empfindungen mitteilen 
können. Ebenso wurden sie bestärkt, dass sie Rechte haben, 
nein sagen dürfen und sich bei Problemen Hilfe holen kön-
nen. Bei allen Posten wurde vermittelt, dass sie als Kinder nie 
schuld sind, wenn sie Opfer von sexueller Ausbeutung oder 
von Grenzverletzungen werden. 

Nebst den Kindern, waren aber auch die Eltern, Erziehungs-
berechtigten und Lehrpersonen eingeladen, einen Informa-
tionsanlass zum Thema zu besuchen. Am Informationsabend 
wurden die Erwachsenen von einer Fachperson, nicht nur für 
die Thematik sensibilisiert, sondern auch motiviert, sich aktiv 
mit Fragen zu Grenzverletzungen und zur Ausbeutung von 
Kindern auseinander zu setzen. Der Vortrag führte eindrück-
lich vor Augen, wie wichtig es ist hinzuschauen, nötigenfalls 
einzugreifen und die Balance zwischen Schutz, Freiheit und 
Vertrauen zu finden. 

Abschliessend war es möglich, den Parcour «mein Körper ge-
hört mir!» zu besichtigen und mit der Referentin (der Schul-
leitung und der Schulsozialarbeit) ins Gespräch zu kommen. 

Die Ausstellung ist nun weitergezogen. Wir sind aber über-
zeugt, dass die eine oder andere Botschaft in Erinnerung 
bleiben wird.

SCHULE  17



«ECHT STARK» – DIE SCHULE OBERKIRCH

Bei Herausforderungen oder Auffälligkeiten in einer Klasse 
erlebe ich, dass an der Schule Oberkirch viel Zeit und Engage-
ment investiert wird. Der Austausch zwischen Lehrpersonen, 
Schulleitung und Schulsozialarbeit wird intensiv gepflegt und 
gemeinsam werden mögliche Lösungsansätze erarbeitet. Für 
mich als Schulsozialarbeiterin ist es schön zu spüren, wie alle 
am gleichen Strick ziehen.

Am erfolgreichsten sind Interventionen, wenn auch die 
Eltern unterstützend mitwirken. Besonders sichtbar wird 
das im aktuellen Projekt mit Andreas Treier (echtstark 
Coaching/Therapie/Gewaltpädagogik), der mit zwei unter-
schiedlichen Klassen arbeitet – und bei dem die Eltern eine 
zentrale Rolle spielen.

Die unterstützende Haltung der Eltern hat mich bereits am 
Startmorgen berührt – ich hatte Gänsehaut. Viele haben sich 
Zeit genommen, dabei zu sein. So genial!

Die Interventionen von Andreas Treier basieren auf dem 
Nurtured Heart Approach, der Neuen Autorität und dem 
Konzept der Selbstbehauptung nach echt stark. Durch die 
gezielte Förderung sozialer Kompetenzen wird das Stress
level unter den Kindern spürbar gesenkt – sie entwickeln 
eine grössere Lernbereitschaft und können Inhalte besser 
aufnehmen. Mit diesem Fokus arbeitet Andreas Treier sowohl 
mit den Kindern als auch mit den Lehrpersonen.
Schon ab der ersten Lektion habe ich motivierte Kinder er-
lebt: aufmerksam an ihren Plätzen im Schulzimmer und mit 
vollem Einsatz auf den Bodenmatten im Gemeindesaal.
Einfach: «echt stark»!

Stéphanie Hurni (Schulsozialarbeitern Oberkirch)

Auch die Lernenden haben sich zum Projekt «echt stark» 
Gedanken gemacht. Dabei liessen sie sich von den folgen-
den Fragen leiten:

Was hat dir besonders gefallen bei der Arbeit mit Herrn Treier? 
Hat sich etwas verändert in deiner Klasse / bei dir, seit dem 
Projekt?

– Ich habe gelernt, wie ich stopp sagen kann. 
– Herr Treier hat unsere Klasse verbessert. 
– �Ich finde Herrn Treier cool, weil er uns viele brauchbare  

Sachen beigebracht hat.
– �Ich habe gelernt, wie ich das Nein Wort sagen muss,  

damit es beim Gegenüber richtig ankommt. 
– Auf der Matte zu «rutzen» hat mir super gefallen. 
– Herr Treier ist ein guter, cooler Trainer.
– Der Komplimentenvogel gefällt mir sehr. 

18  SCHULE
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EINLADUNG ZUM JAHRESMOTTO-ANLASS DER 5. UND 6. KLASSEN

Im Rahmen unseres Jahresmottos haben wir uns mit dem 
Thema Alltagshelden beschäftigt. Dabei durften wir spannen-
de Einblicke in die Arbeit ganz unterschiedlicher Menschen 
gewinnen – Menschen, die mit ihrem Engagement unsere Welt 
ein Stück besser machen.

Wir haben unter anderem Hebammen, Paraplegiker, Lurch
retter, Forstwarte, Mitarbeitende des Werkdienstes, Rehkitz-
retter, Angestellte der Wasserversorgung und die Feuerwehr 
besucht. Aus diesen Begegnungen ist eine vielseitige Aus-
stellung entstanden, die wir nun im Schulhaus präsentieren.
Wir laden Sie herzlich ein, unsere Ausstellung im Schul-
haus zu besuchen und mit uns die Alltagshelden zu feiern!

Wir freuen uns über viele interessierte Besucherinnen und 
Besucher.
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AUS DEM SCHULALLTAG DER 3. KLASSEN

Die Schülerinnen und Schüler der 3. Klasse in Oberkirch erleb-
ten besondere Tage: Sie durften das Eisfeld besuchen! Schon 
der Weg dorthin war ein kleines Abenteuer, denn anstatt mit 
dem Schulbus fuhren sie zum ersten Mal mit dem Fahrrad mit 
der ganzen Klasse in Richtung Eishalle.

Auf dem Eisfeld angekommen, gab es nach dem Schuhe bin-
den keinen Halten mehr. Mit viel Spass und Freude glitten 

die Kinder übers Eis, probierten neue Bewegungen aus und 
genossen die gemeinsame Zeit. Das Lachen und die strahlen-
den Gesichter zeigten, wie sehr sie diesen Ausflug genossen.

Nach einem erlebnisreichen Vormittag machten sie sich 
schliesslich müde, aber glücklich auf den Rückweg zur Schu-
le. Unvergessliche Tage voller Bewegung, Freude und kleiner 
Herausforderungen blieben in Erinnerung!

GESCHICHTEN ERZÄHLEN IN DER BIBLIOTHEK

Schon von unserem Geschichtenangebot gehört, das es nun 
seit über einem halben Jahr gibt? Wenn nicht, wird es höchste 
Zeit, einmal vorbeizuschauen – es lohnt sich!

Einmal im Monat erzählt Karin Wicki im Nebenraum der 
Bibliothek spannende Geschichten in Mundart – für Kinder 

ab drei Jahren. Die Erzählzeit dauert jeweils rund 30 Minuten. 
Eltern sind herzlich eingeladen, ebenfalls dabei zu sein.

Untenstehend finden Sie zwei neue Termine bis zu den 
Sommerferien. Bei schönem Wetter findet der Anlass 
draussen auf dem Naturspielplatz statt.
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INFORMATIONEN AUS DEN TAGESSTRUKTUREN

NEUE LEITUNG FÜR DAS SCHULJAHR 2025/2026

Sandra Eggerschwiler hat sich entschieden, nicht mehr als 
Leitung der Tagesstrukturen zurückzukommen. Wir danken 
ihr herzlich für ihr grosses Engagement in den vergangenen 
Jahren und wünschen ihr alles Gute für die Zukunft. 

Wir sind sehr glücklich, mit Ramona Dembinski eine engagier-
te und erfahrene Persönlichkeit für diese wichtige Aufgabe 
gewonnen zu haben. Sie wird die Leitung offiziell ab dem neu-
en Schuljahr 2025/2026 übernehmen. Folgend stellt sie sich 
bei Ihnen kurz vor:

Liebe Eltern,
Mein Name ist Ramona Dembinski, und ich wohne in Ettiswil. 
Ich bin Mutter eines Sohnes und freue mich sehr, mich Ihnen 
als neue Leiterin der Tagesstrukturen der Schule Oberkirch vor-
stellen zu dürfen. Ab August werde ich Ihr Kind in der schul- und 
familienergänzenden Betreuung begleiten – mit Herz, Engage-
ment und einem reichen Erfahrungsschatz aus über 20 Jah-
ren in der familienergänzenden Kinderbetreuung. Schon immer 
schlägt mein Herz für die Arbeit mit Kindern. Als ausgebildete 
Erzieherin mit einer Zusatzausbildung in Sozialpädagogik HF 
durfte ich nicht nur viele Kinder auf ihrem Weg begleiten, son-
dern auch eine Kita leiten und weiterentwickeln. In den letzten 
zwei Jahren war ich in der sozialpädagogischen Schule «formi-
dabel» tätig, bei der ich wertvolle Erfahrungen in der Arbeit mit 
verhaltensauffälligen Kindern sammeln konnte. Ich freue mich 

darauf, gemeinsam mit einem engagierten Team in Oberkirch 
eine warme, vertrauensvolle und lebendige Umgebung für die 
Kinder weiterzuentwickeln. Besonders wichtig ist mir die enge 
Zusammenarbeit mit Ihnen als Eltern, damit wir gemeinsam die 
bestmögliche Betreuung und Förderung für Ihr Kind gewähr-
leisten können.

Ich bin gespannt auf viele schöne Begegnungen, bereichernde 
Momente und darauf, Ihr Kind im Alltag mit Freude und Fürsorge 
zu begleiten!

Herzliche Grüsse
Ramona Dembinski
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BEDARFSABKLÄRUNG FERIENBETREUUNG

Wie wichtig ist Ihnen Betreuung während der Schulferien? 
Wir prüfen aktuell die Möglichkeit, in einzelnen Ferienwochen 
ebenfalls eine ganztägige Betreuung anzubieten – und möch-
ten wissen, ob dafür ein grosses Bedürfnis besteht.

Falls Sie unsere Umfrage, die Sie auch per Klapp von der 
Schulleitung erhalten haben, noch nicht ausgefüllt haben, 
freuen wir uns über Ihre Teilnahme! Einfach den QR-Code 
scannen und mitmachen. Die Umfrage ist anonym und rich-
tet sich an alle Erziehungsberechtigten, deren Kinder im 

nächsten Schuljahr den Kindergarten oder die Primarschule 
in Oberkirch besuchen. Sollte sich eine grosse Nachfrage zei-
gen, prüfen wir eine Umsetzung für das Schuljahr 2026/2027.

TAG DER OFFENEN TÜRE IN DEN TAGESSTRUKTUREN – WIR LADEN SIE HERZLICH EIN!

Am Samstag, 17. Mai 2025, von 9.30 bis 11.30 Uhr öffnen wir 
unsere Türen für alle interessierten Erziehungsberechtigten 
und deren Kindern. Erkunden Sie unsere Räumlichkeiten, 
erleben Sie die Atmosphäre und lernen Sie das «Tagi-Team» 
mit der neuen Leitung, Ramona Dembinski, persönlich kennen.

Ebenfalls wird Thomas Thumiger, der Leiter der Küche des 
Pflegezentrum Feld, vor Ort sein. Sie liefern uns täglich das 
abwechslungsreiche und gesunde Mittagessen. 

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen und 
Ihre Fragen zu beantworten!
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MUSIKSCHULE

VIELE ENSEMBLES IM LAGERFEELING

Bereits zum zweiten Mal finden in der zweiten Woche der 
Osterferien zwei Musikschullager der Musikschule Region 
Sursee statt.

Seit dem 28. April 2025 sind über hundert Kinder und Jugend-
liche aus der Region musikalisch unterwegs. In zwei parallel 
laufenden Lagern erhalten sie die Möglichkeit, sich intensiv 
mit ihrem Instrument auseinanderzusetzen, neue Freund-
schaften zu knüpfen und gemeinsam auf ein musikalisches 
Ziel hinzuarbeiten.

Das Ensemble-Lager mit Teilnehmenden des Streicher-
Ensembles, des Jugend-Orchesters und des Blockflöten-
Ensembles läuft vom 29. April bis 1. Mai 2025 auf dem Herz-
berg. Dieses Lager wird von der Musikschule Region Sursee 
organisiert und begleitet. In Proben wird konzentriert gear-
beitet, doch auch das kreative Freizeitprogramm kommt nicht 
zu kurz – sei es beim gemeinsamen Spiel, beim Basteln oder 
bei einem gemütlichen Kinoabend.

Zeitgleich befindet sich die Regionale JugendBrassBand 
Sursee (RJBBS) gemeinsam mit der Jugendmusik Sursee 
und den beiden JuniorBands im Lager in Sarnen, das vom 
28. April bis 2. Mai 2025 stattfindet. Dieses Lager wird von 
den Blasmusikvereinen der Region getragen und bietet den 
jungen Bläserinnen und Bläsern eine Woche voller musikali-
scher Intensität, Gemeinschaft und Spass.

Die Lagerschlusskonzerte bilden den Höhepunkt der Woche:
– �Donnerstag, 1. Mai 2025, 19.00 Uhr  

im Gemeindesaal Geuensee 
(mit dem Ensemble-Lager vom Herzberg)

– �Freitag, 2. Mai, 19.00 Uhr in der Chrüzacher-Halle St. Erhard 
(mit der RJBBS, Jugendmusik Sursee und den JuniorBands)

Das Publikum darf sich auf ein vielseitiges und schwungvolles 
Programm freuen – die jungen Musikerinnen und  Musiker 
brennen darauf, ihr Erarbeitetes zu präsentieren. Die Musik
schule Region Sursee freut sich auf viele Besucherinnen 
und Besucher und bedankt sich bei allen Beteiligten für das 
grosse Engagement.
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NEUER VORSTAND FÜR DEN GEWERBEVEREIN OBERKIRCH GEWÄHLT

Am 19. März 2025 fand die Jahresversammlung des Gewerbe
vereins Oberkirch statt. Nach 14 Jahren übergab Mario Hodel 
das Amt des Präsidenten an Fredy Graf. Gleichzeitig traten 
auch weitere Vorstandsmitglieder zurück, darunter Vize
präsident Andreas Grüter, Beat Bättig und Lea Sommerhalder. 
Nur Claudia Steinmann und Fredy Graf bleiben aus dem bishe-
rigen Vorstand erhalten.

Der neu gewählte Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:
– Fredy Graf (Präsident, Klar-Sicht GmbH Reinigungen)
– Rolf Wenger (Vizepräsident, Flexsis AG)
– Pascal Bättig (Kassier, Bättig Bauteam GmbH)
– Claudia Steinmann (Event, Stonis AG)
– Denise Graf (Event, Klar-Sicht GmbH Reinigungen)
– Samuel Rentsch (Aktuar, TIME4ME services GmbH)

Die Suche nach neuen Vorstandsmitgliedern stellte sich zu 
Beginn als schwierig heraus. Dank intensiven Gesprächen 
konnte ein motiviertes Team gefunden werden, das die Arbeit 
mindestens im gleichen Stil weiterführen wird.

Der Gewerbeverein wurde 2011 gegründet und zählt aktuell 
rund 60 Mitgliedsfirmen. Neben der Generalversammlung 
organisiert er jährlich ein bis zwei weitere Anlässe.

Neue Mitglieder sind herzlich willkommen!

www.gv-oberkirch.ch
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OSTEREIER FÄRBEN MIT DER BEGLEITGRUPPE MIGRATION

Die Begleitgruppe Migration hat am 5. April 2025 zum Oster
eier färben eingeladen. Am sonnigen Samstagnachmittag 
trafen sich verschiedene Familien mit ihren Kindern und wa-
ren gespannt auf die lokalen Osterbräuche.

Es wurden Naturfarben angeboten und so standen Randen, 
Rotkohl, Zwiebel, Brennnessel und Kurkuma zur Verfügung. 
In einer ersten Runde wurden die Eier uni gefärbt und alle 
waren ganz gespannt auf das Farbergebnis. So erstrahlten 
gelbe, grünliche, rötliche und bräunliche Ostereier. Anschlie-
ssend wurde in einer zweiten Runde die Technik mit Kräutern 
und Blumen erklärt, welche mit einem Strumpf fixiert werden. 
Es entstanden viele verschiedene Kunstwerke.

Nach dem Färben konnten die Teilnehmenden ein Nest aus 
Weide oder Karton basteln. Als krönender Abschluss wurde 
mit allen ein «Eiertütschen» veranstaltet. Der glückliche Ge-
winner erhielt als Preis einen Schoggi-Osterhasen.

Beim gemütlichen Beisammensein wurden die Osterbräuche 
der verschiedenen Herkunftsländer diskutiert. Es war eine 
fröhliche Runde und machte Freude mitanzusehen, wie inter-
essiert die Kinder mitmachten. Alle präsentierten am Schluss 
strahlend die farbenfrohen Ostereier in ihren Osternestli.

Begleitgruppe Migration Oberkirch
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AUFTRITT AM SURENTALER FRÜHJAHRSSCHWINGET IN SURSEE

Was für ein schöner Tag in Sursee! Beim 15. Surentaler 
Frühjahrsschwinget durften wir bei strahlendem Wetter 
vor zahlreichem Publikum auftreten. Mit unseren Liedern  – 
«Chuematti-Jutz», «Alpmorge», «Chilbitanz» und dem 

«Ämme-Jutz» – sorgten wir für die musikalische Umrahmung 
dieses traditionellen Sportanlasses. 
Ein herzliches Dankeschön an die Organisatoren – es war uns 
eine Freude, Teil dieses gelungenen Fests zu sein!

UNSERE AUFTRITTE IN DEN KOMMENDEN WOCHEN

16. Mai 2025:	 Expertisensingen Schlierbach
10. und 11. Mai 2025:	 Frühlingssingen Oberstdorf DE
23. Mai 2025:	 Lozärn verbonde Musik-Tag Root
27. bis 29. Juni 2025:	 Zentralschweizerisches Jodlerfest
	 Menznau

Alle Infos und weitere Termine findet 
man auf unserer Webseite:  
www.jodlerchoerli-oberkirch.ch

Und übrigens:
Folgt uns auf Instagram! So bleibt ihr 
immer auf dem Laufenden, was bei uns 
grad so läuft.

LUST, MAL REINZUHÖREN – ODER GLEICH MITZUMACHEN?

Neue Stimmen sind bei uns jederzeit herzlich willkommen! Wir 
proben mittwochs um 20.00 Uhr im Musikraum der Schulan-
lage Zentrum Oberkirch. Komm doch einfach mal vorbei und 
schnuppere Jodlerluft!
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RÜCKBLICK HELFERFEST

Am 29. März 2025 war es an der Zeit Danke zu sagen. Wir 
hatten unser jährliches Helferfest. Da wir auf unser Jubi vie-
le Präsente, vor allem mit vielen Shots, bekamen, hatte das 
OK eine grandiose Idee. Ziel des Abends war, alle Shots auf 
irgendeine Art und Weise zunichte zu machen. Entsprechend 
begann auch die Begrüssung damit, dass ein Shot aus einem 
Kessel gezogen werden musste. Diejenigen, die denselben 
Shot zogen, waren in derselben Gruppe. Gruppenweise spielte 
man dann Cub. Auch dort spielten die Shots eine Rolle. Auf 
jedem Klötzchen stand einer, welcher von der Gegenmann-
schaft getrunken werden musste, wenn das entsprechende 
Klötzchen fiel. Etwas später ging es mit einem Activity weiter. 
Dort mussten verschiedene Begriffe, welche etwas mit den 
Goslern zu tun hatten, entweder pantomimisch, zeichnerisch 
oder beschreibend dargestellt werden und von den Teams 

erraten werden. Zum Znacht gab es drei verschiedene Thai-
gerichte mit Reis. Dies brachte ein Catering von Ruswil, was 
allen ausgezeichnet schmeckte. Nach dem Essen ging es 
weiter mit dem letzten Spiel des Abends. Mit einem Shot im 
Mund mussten Goslerlieder gegurgelt werden. Das stellte sich 
für einige doch schwieriger und vor allem kleckernder heraus. 
Anschliessend genossen wir den angebrochenen Abend bei 
einem gemütlichen Beisammensein.

Am 4. April 2025 durften wir dann unseren Neumitglieder
infoabend abhalten. Dafür trafen wir uns im Craft Werk und 
lernten unsere potenziellen Neumitglieder besser kennen. 
Falls auch du noch Lust auf eine Fasnacht mit uns hast, dann 
darfst du dich gerne über die Webseite oder persönlich bei 
einem Mitglied melden!
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DIE TURNENDEN SENIOREN DER PRO SENECTUTE AUF REISEN

Dieses Jahr haben die Leiterinnen beschlossen, die Jahres-
reise im Frühling zu machen. So hiess es am 2. April 2025 
«Los geht’s». Pünktlich um 8.00 Uhr besammelten wir uns am 
Bahnhof Oberkirch. Leider mussten zwei Frauen kurzfristig 
wegen Krankheit absagen. So waren wir 15 Senioren.

Mit der SBB fuhren wir von Oberkirch nach Sursee – und 
Sursee nach Morges am Lac Léman unserem Reiseziel. 
Gestärkt mit einem Gipfeli war die Fahrt schnell vorbei. Vom 
Bahnhof Morges spazierten wir zum See. Da genossen wir 
den mitgebrachten Apéro. Vom 28. März bis zum 11. Mai 2025 
findet das 55. FÊTE DE LA TULPE statt. Es lohnt sich, das mal 
anzusehen. Im speziellen Pavillon, extra für das Tulpenfest 
aufgestellt, genossen wir die feinen vorbestellten Waadt
länder Spezialitäten. Anschliessend konnten die Senioren 
frei den schön angelegten Park, die Tulpen, die alten Bäume 
besichtigen. Alle staunten über die Vielfalt der Tulpen. Es gab 

grosse und kleine, gefüllte, gefranste, spitzige und so viele 
verschiedene Farben. Es hat 140’000 Blumen und rund 350 
Sorten. Das Motto war dieses Jahr das Wasser. Übrigens: 
Morges Fleur ist ein ehrenamtlicher Verein. Sie organisieren 
das Tulpenfest und das Dahlienfest, beide mit freiem Eintritt. 
(Dahlienfest: Juli bis Oktober)

Nach 2 Stunden hiess es wieder zurück zum Bahnhof Morges 
und weiter bis Oberkirch. Wir bedanken uns bei den Senio-
ren für den schönen Tag. An den Reaktionen an, hat es ihnen 
gefallen. Ebenfalls herzlichen Dank der Gemeinde Oberkirch 
für den Geldbetrag in unsere Kasse. Wir konnten allen ei-
nen Betrag an die Bilette und die Gipfeli bezahlen. Es wird 
sehr geschätzt. Silvia und Margrith, herzlichen Dank für die 
Unterstützung.

Vreni Riesen
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EIN SPORTLICHER ERFOLG AN DER NOTTELER OLYMPIADE

Am Samstag, dem 5. April 2025, nahmen 23 Kinder des TSV 
Oberkirch an der «Notteler Olympiade» teil. Der Tag begann 
mit einer gemeinsamen Velofahrt, welche die jungen Sport-
lerinnen und Sportler direkt zum Stadion in Nottwil führte. 
Dort wurden sie herzlich über die Lautsprecher begrüsst – ein 
motivierender Auftakt für den bevorstehenden Wettkampf.
Die Kinder traten in sechs spannenden Disziplinen gegenein-
ander an: Seilziehen, Sackhüpfen, Weitsprung, 60-Meter-Lauf, 
Ballzielwurf und einem herausfordernden Rollstuhlparcours. 
Mit viel Einsatz und Freude kämpften alle Teilnehmenden um 
ihre Bestleistungen.

Am Ende durften sich gar drei Kinder des TSV Oberkirch, 
in unterschiedlichen Kategorien, auf dem Podest feiern las-
sen. Als Anerkennung für die Teilnahme erhielt jedes Kind ein 
Geschenk. Die Veranstaltung war hervorragend organisiert 
und bot allen Beteiligten einen abwechslungsreichen Vormit-
tag voller sportlicher Highlights.

Ein herzliches Dankeschön geht an die Organisatoren der 
«Notteler Olympiade» sowie an alle Helferinnen und Helfer, die 
diesen besonderen Tag ermöglicht haben. Der TSV Oberkirch 
freut sich schon auf die nächste Ausgabe!

AUSBLICK FUSSBALL DORFTURNIER AM SAMSTAG, 14. JUNI 2025

Schon bald steht der nächste Anlass des TSV Oberkirchs auf 
dem Programm: das Fussball Dorfturnier. Der Turnverein 
heisst am Samstag, 14. Juni 2025 auf dem Sportplatz alle 
herzlich willkommen. Gespielt wird in den Kategorien Schü-
ler*innen, Mixed und Jedermann. Für Speis und Trank ist an 
der Festwirtschaft ab 10.00 Uhr ebenfalls gesorgt. Anmelden 
können sich alle per sofort bis spätestens am 2. Juni 2025 
über unsere Webseite. Wir freuen uns auf Gross und Klein und 
zahlreiche Schaulustige. Weitere Informationen zum Turnier 
finden Sie ebenfalls auf unserer Homepage. 

Schau auch unsere Website an!
Mail: info@tsvoberkirch.ch
Web: www.tsvoberkirch.ch
Instagram: tsvoberkirch
Facebook: TSV Oberkirch

Hasen-Cup 
Es ist wieder soweit, das Unihockey-Turnier des TSV Oberkirchs steht vor der Tür! Am 22. 
März 2025 rollen in der Sporthalle in Oberkirch wieder die Bälle. Am Plauschturnier wird in 
zwei Kategorien gespielt. In der Kategorie Schüler*innen können Schüler*innen bis zur 
6.Klasse teilnehmen während in der zweiten Kategorie alle Erwachsenen willkommen 
sind. Anmelden können sich alle noch bis am 7. März 2025 über den Anmeldelink (siehe 
unten). Neben dem Platz ist für Verpflegung gesorgt. Wir freuen uns auf Gross und Klein, 
Unihockeyfans und zahlreiche Schaulustige. Mehr Informationen finden Sie auf unserer 
Webseite. 


info@tsvoberkirch.ch

www.tsvoberkirch.ch

tsvoberkirch

TSV Oberkirch

Anmeldelink 
Hasen-Cup
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Fussball 
Dorfturnier

Samstag, 14. Juni 2025 
Sportplatz Oberkirch 
Festwirtschaft ab 10:00 Uhr 

Anmeldung bis Montag, 2. Juni 2025 über 
www.tsvoberkirch.ch

Foto von Chaos Soccer Gear auf Unsplash
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KURSE SAMARITER OBERKIRCH 2025

Nothelferkurse 
Es ist wichtig, an einer Unfallstelle optimal Nothilfe leisten 
zu können. Auch im Alltag kann richtiges Erste Hilfe-Wissen 
Leben retten!

Kursinhalt:	 Verhalten bei einem Unfall, Alarmieren, Bergung 
aus dem Auto, Herzdruckmassage/Beatmung, Blutstillung, 
Verbrennungen etc.

Kursdatum:	
Kurs 1: �Freitag & Samstag, 23. & 24. Mai 2025
Kurs 2: �Freitag & Samstag, 24. & 25. Oktober 2025

Kurszeiten:	
Freitag von 19.00 Uhr – 21.30 Uhr
Samstag von 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – ca. 16.00 Uhr

Kosten:	� CHF 140 inkl. Zertifikat
Der Ehret-Stiftung Gutschein (CHF 50.00) ist für Schüler 
aus Sursee bei unseren Kursen ebenfalls gültig.

GRUNDKURS NOTFÄLLE BEI KLEINKINDERN

Erste Hilfe bei Kindern
In diesem Kurs erlernen Sie sicheres Handeln im Umgang mit 
Kindern in Notfallsituationen. Insbesondere liegt der Fokus 
des Kurses auf dem korrekten Vorgehen und der Anwendung 
von Erste-Hilfe-Massnahmen bei ansprechbaren, wie auch 
bewusstlosen oder leblosen Kindern.

Kursinhalt:	 Beurteilung des Kindes, richtig alarmieren, 
Gefahren im und rund ums Haus, Bewusstlosenlagerung, 
Wiederbelebung, Sturz, Knochenbruch, Fremdkörper ver-
schlucken, Stromschlag, Verbrennungen / Verbrühungen, 
Inhalt einer Kinderapotheke usw.

Kursdatum:	 Samstag, 17. Mai 2025

Kurszeit:	 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr (1 Std. Mittagspause)

Kosten	 CHF 120.00 (inkl. Zertifikat)
	 CHF 220.00 mit Partner (inkl. Zertifikat)

Verpflegung	 Es besteht die Möglichkeit das Mittagessen im 
Pflegezentrum Feld einzunehmen. Bitte bei der Anmeldung 
mitteilen. Kosten: CHF 20 (Suppe, Salat vom Buffet, Haupt-
gang & Kaffee)

Alle Kurse finden im Pflegezentrum Feld,
Feld 1, 6208 Oberkirch statt.

Kursanmeldung	 www.samariter-oberkirch.ch 
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MUSIKANTINNEN UND MUSIKANTEN PRÄSENTIEREN JAHRESKONZERT «FESTLAUNE»

Am Freitag, 9. Mai, und Samstag, 10. Mai 2025, lädt die 
Musikgesellschaft Oberkirch zu ihren traditionellen 
Jahreskonzerten ein. Unter der bewährten Leitung von 
Thomas Hauri haben sich die Musikerinnen und Musiker 
wieder etwas Besonderes einfallen lassen. Die diesjähri-
gen Konzerte stehen unter dem Motto «Festlaune», pas-
send zum bevorstehenden Kantonalen Musikfest in Sursee 
im Juni, das den Höhepunkt der Saison bildet.

Mit einem abwechslungsreichen Programm wird die Musik
gesellschaft an beiden Konzertabenden ihr Können auf der Büh-
ne des Gemeindesaals unter Beweis stellen. Die Zuhörerinnen 
und Zuhörer dürfen sich auf musikalische Highlights freuen, 
die von festlichen Klängen bis hin zu Rock-Melodien reichen.

Neben den musikalischen Genüssen werden auch kulinari-
sche Leckerbissen angeboten. Am Samstag verwöhnt die 
Konzertküche das Publikum mit feinen Menüs und Kuchen-
buffet – ganz ohne Voranmeldung. Die Türen öffnen um 

18.00  Uhr, und ab 18.30 Uhr wird das Essen serviert. Nach 
dem Konzert bleibt die Festwirtschaft geöffnet, und an der 
Bar kann man den Abend gemütlich ausklingen lassen. Wie 
jedes Jahr gibt es eine grosse Tombola mit attraktiven Prei-
sen, die auf glückliche Gewinner wartet.

Die Musikgesellschaft Oberkirch freut sich darauf, zahlreiche 
Zuhörerinnen und Zuhörer begrüssen zu dürfen!

Gemeindesaal Oberkirch
Freitag, 9. Mai & Samstag, 10. Mai 2025
Beginn jeweils um 20.00 Uhr

Hier gehts zum Konzertprogramm
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EHRUNGEN AN DER DELEGIERTENVERSAMMLUNG 

Am 8. März 2025 lud die Sport Union Zentralschweiz zur 
Delegiertenversammlung in den Lindenfeldsaal in Eschen-
bach ein. Der Gastgeberverein war der ESV Eschenbach. 

Bereits um 9.00 Uhr startete die Versammlung unter der 
Leitung von Sabrina Karli souverän und humorvoll. Die Traktan-
den wurden speditiv behandelt und abgesegnet, darunter auch 
die Wiederwahl des Vorstandes für die nächsten drei Jahren.

Nach kurzen Wortmeldungen der Gäste wurden die Ehren-
amtlichen mit viel Wertschätzung für ihr Engagement und 
Leistungen im Verein geehrt. Aus den 58 Mitgliedsvereinen 
wurden 25 Personen mit total 445 «Dienstjahren» gemeldet.

Aus dem Frauenturnverein Oberkirch durften zwei Personen 
die Ehrung und je einen gravierten Glasteller der Glasi Hergiswil 
entgegennehmen.

Vreni Riesen für 20 Jahre Leiterin/Präsidentin (abwesend)
Daniela Gusset für 25 Jahre Technische Leiterin/Aktuarin

Herzliche Gratulation!

Zum Abschluss der Delegiertenversammlung wurde ein feiner 
Apéro riche serviert.
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RÜCKBLICK HALLENSCHWEIZERMEISTERSCHAFT DER JUNIOREN

Die Flying Colors haben in den Divisionen U14, U17 und U20 
der Juniorenhallenmeisterschaft ein Team gestellt und da-
bei ganz unterschiedlich abgeschnitten. Sportlich haben vor 
allem die jüngsten Oberkircher am meisten überzeugt. Nach 
abgeschlossener Juniorenschweizermeisterschaft (JSM) 
startete nun bereits die Aussensaison und für einige der Junio-
ren beginnt die Vorbereitung auf die U20 Europameisterschaft. 

Die U20 Junioren und Juniorinnen spielten ihre JSM an ei-
nem Märzwochenende in Genf. Nach dem starken letzten Jahr 
mit dem Gewinn der Silbermedaille an der Hallen-JSM und 
dem Gewinn der Rasen-JSM waren die Ziele aufgrund einiger 
starken Abgänge und Abwesenheiten etwas zurückhaltender. 
Nach verpasstem Halbfinaleinzug war der 5. Platz dann das 
Maximum, welches noch erreicht werden konnte. Spass hat 
es trotzdem gemacht und die Reise nach Genf und die Über-
nachtung im Airbnb bleibt noch lange in Erinnerung.

Die U17 Juniors konnten die Vorrunde auf dem zweiten Platz 
abschliessen und für das Viertelfinale in Basel waren die Colors 
gegen die HiJackers aus Kerns favorisiert. Es kommt aber im 
Sport ja nicht immer so wie vorausgesagt. Auch bei den U17 
fehlten, wie bei den U20, am Finalwochenende einzelne wichti-
ge Teamstützen und nachdem der Start vollständig verschlafen 
wurde und man 0:5 zurück lag, war das Halbfinale plötzlich in 
weite Ferne gerückt. Das Team kämpfte sich nach dem Time-
out zwar wieder zurück und vermochte den Rückstand etwas 
zu verkleinern, aber das Viertelfinale ging trotzdem verloren. 
Am Ende reichte es zum 7. Platz der Hallen-JSM.

Am besten ist es den U14 Junioren gelaufen. In der Vorrunde 
in Zürich wurden 3 von 4 Spiele gewonnen und das 4. Spiel 
wurde erst im Entscheidungspunkt denkbar knapp verloren. 
In der Finalrunde in Basel wartete, nachdem das Viertelfinale 
gewonnen wurde, das starke Berner Team im Halbfinale. Die 
Berner sind seit Jahren das Mass aller Dinge bei der Junioren-
arbeit und waren der klare Favorit. Doch die Oberkircher zeig-
ten eine starke Leistung und führten nach Ablauf der Zeit mit 
7:5. Es wird mit Cap +1 gespielt, daher hat das Team gewon-
nen, welches als erstes 8 Punkte erreicht hat. Trotz mehreren 

Möglichkeiten den letzten Punkt zu machen, schaffte es Bern 
das Spiel noch mit 8:7 zu kehren. Nach der bitteren Niederlage 
konnten sich die jüngsten Coloerianer wieder aufrichten und 
das Spiel um Platz drei gewinnen.

Nun ist die Hallensaison vorbei und man freut sich auf die 
Spiele auf dem Rasen. Für einige U20 Spieler wird im Sommer 
die Europameisterschaft in Tvarna, Slowakei das Saison High-
light sein. Für alle anderen werden die ISUM Summer League 
und die Rasen JSM im Herbst die nächsten Höhepunkte sein.

Möchtest du Ultimate Frisbee kennenlernen?
Gerne kann man unverbindlich in ein Schnuppertraining 
vorbeikommen. 

Junioren trainieren jeweils am Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag von 18.30 bis 20.00 Uhr auf dem Dorfplatz.

Erwachsene können an einem Freitag ab 19.30 Uhr 
einmal den Sport kennenlernen.

Hast du Lust vorbeizuschauen? 
Melde dich bei president@colors.ultimate.ch oder 
per Mobile 079 435 01 22

Spielvorbereitung  
vor dem U14  
Halbfinale.

Hinten: Lorena,  
Luan, Niklas, Nicola,  

Elia, Louis
Vorne: Lena,  

Cedric, Michael,  
Madeleine, Ellen  

und Henric



Spielvorbereitung  
vor dem U14  
Halbfinale.

FRAUENSTAMM
Frauen jeglichen Alters treffen sich am Mittwoch, 7. Mai 2025, 
ab 9.00 Uhr, im Restaurant Feld im Pflegezentrum Oberkirch, 
um sich bei einer gemütlichen Kaffee-Runde auszutauschen, 
zu diskutieren, zu lachen etc. Dieser Frauenstamm wird vom 
Verein 60plus in Kooperation mit dem Frauenbund organisiert. 
Kommen Sie doch auch wieder vorbei, wir freuen uns auf Sie!

ZISCHTIGS–JASS MIT ANMELDUNG BEI 
MARIETTA HUNKELER!
Die Ostertage liegen bereits wieder hinter uns. Am Dienstag, 
6. Mai 2025, 19.30 Uhr, findet der nächste Zischtigs-Jass im 
Raum Feuer statt. Bitte wieder bei Marietta Hunkeler unter 
Tel. 079 196 63 35 anmelden – herzlich willkommen!

VORSCHAU JUNI AUSFLUG NACH APPENZELL MIT FRAUENBUND SURSEE UND UMGEBUNG

Anmeldungen für den gemeinsamen Ausflug nach Appenzell 
am Freitag, 13. Juni 2025, mit dem Frauenbund Sursee und 
Umgebung sind folgendermassen möglich:

– �am einfachsten direkt via Link  
www.frauenbund-sursee.ch/anmeldung6 (Mitglied)

– telefonisch bei Sibylle Gerber, 041 920 42 42 ab 17.30 Uhr
– �via unserer Homepage - dort bitte bei Bemerkungen angeben, 

ob mit Führung 'Alpenbitter' und Menu Vegi oder Fleisch

Treffpunkt	 7.45 Uhr Marktplatz Sursee
Rückkehr	 ca. 18.00 Uhr
Kosten	 CHF 75 für Mitglieder beider Vereine
Anmeldeschluss	 3. Juni 2025
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Schmuck Workshop 
Fertige unter kundiger Anleitung dein individuell gestaltetes und einzigartiges Schmuckstück –  
sei es ein Fingerring, Ohrstecker oder Halsanhänger.  

Die Basis bildet ein Rohling aus hautverträglichem Edelstahl, in den  
Schmuckkeramik in  verschiedenen Farben und Mustern eingepasst wird.  

Eine große Auswahl an Schmuckrohlingen, Schmuckkeramik  
und vorgefertigten Canes stehen dir zur Verfügung. 

Wann: Donnerstag, 15. Mai 2025
Zeit: 18.30 – 22.00 Uhr 

Kosten: Fr. 60.00 Mitglieder, Fr. 65.00 Nichtmitglieder 

inkl. 1 Standardring im Wert von Fr. 15.00

Kursleitung: Barbara Denzler

Ort: Vereinsraum Feuer

Anmeldung: bis spätestens 8. Mai 2025 unter 
www.frauenbund-oberkirch.ch
oder alice@eigenkraft.ch
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FRAUENBUND SURSEE UND UMGEBUNG UND FRAUENBUND OBERKIRCH  
HABEN EINE GEMEINSAME VISION

Der Frauenbund Sursee und Umgebung und der Frauenbund 
Oberkirch haben im Rahmen ihrer Generalversammlungen 
vergangene Woche über die gemeinsame Vision informiert. 
Gedanken zur Zukunft aufgrund grosser Herausforderun-
gen haben dazu geführt, dass eine Fusion angestrebt wird. 
Die Vision ist frisch gewachsen – die Generalversammlun-
gen werden für die notwendigen Beschlüsse zum gege
benen Zeitpunkt einbezogen.

Der Vorstand des Frauenbunds Sursee und Umgebung hat 
vor einiger Zeiter erkannt, dass es wichtig und wertvoll wäre, 
die Institution Frauenbund Sursee und Umgebung mit ihrem 
Zweck und ihren Zielen zu überdenken. Dies aufgrund zuneh-
mender Herausforderungen wie schwindender Bereitschaft 
für Freiwilligenarbeit, wandelnder Rolle der Frau, gesell-
schaftlicher Veränderungen, Mitgliederschwund etc. Er star-
tete daher vor zwei Jahren das Projekt «Quo Vadis – wohin 
des Weges?».

Durch die umfangreiche Bearbeitung des Projekts ist die Über-
zeugung gewachsen, dass strukturelle Veränderungen ermög-
lichen werden, die zahlreichen Herausforderungen zu meistern.

Gespräche mit dem Frauenbund Oberkirch haben Ähnlichkeit 
in den Zukunftsgedanken und Herausforderungen aufgezeigt. 
Zudem bestehen eine grosse örtliche sowie gesellschaftliche 
Verbundenheit und Nähe der beiden Vereine.

Die gemeinsame Vision ist noch jung. Die beiden Vorstän-
de wollten die Generalversammlungen zum Anlass nehmen, 
offen und transparent zu informieren. Mit externer Unter-
stützung soll nun ein Projektauftrag erarbeitet werden. Die-
ser beinhaltet auch den Einbezug der Vereinsmitglieder im 
Projekt sowie das Endziel des Vereinigungsbeschlusses und 
der Erlass der Statuten.

Die beiden Vorstände nehmen die Herausforderung an, diesen 
spannenden, aber auch anspruchsvollen Weg zu gehen. Sie 
danken den Vereinsmitgliedern fürs Vertrauen und die Unter-
stützung. Eine weiterführende Kommunikation erfolgt zum 
gegebenen Zeitpunkt.
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ZWÄRGEKAFI
Das Zwärgekafi findet jeweils am ersten Freitag des Monats 
statt. Bei Kaffee, Weggli & Brötli können sich Eltern und 
Grosseltern oder Gotti und Götti austauschen, während die 
Kinder spielen. 

Wo: 	 Pfarrsaal, Pfarrei Oberkirch
Wann:	 9.15 bis 10.45 Uhr

Daten
Freitag, 9. Mai 2025	 mit Mütter- und Väterberatung vor Ort
Freitag, 6. Juni 2025
Freitag, 4. Juli 2025	 mit Mütter- und Väterberatung vor Ort

Wir freuen uns auf euren Besuch und viele interessante 
Begegnungen!

BABYSITTER GESUCHT!
Die Babysittervermittlung des Spatzentreffs Sursee und 
Umgebung sucht Babysitter aus Oberkirch und vermittelt 
solche. 

Kontakt
Spatzentreff Sursee und Umgebung, 
Stephanie Amrein babysitter-sursee@gmx.ch

TAGESFAMILIEN- UND NANNY-VERMITTLUNG
Suchst du für dein Kind eine Betreuung? 
Möchtest du Tagesmutter oder Nanny werden?

Besuche kinderbetreuung-sursee.ch oder kontaktiere 
die Tagesfamilien- und Nanny-Vermittlerin Christine Streit, 
c.streit@kinderbetreuung-sursee.ch, 078 404 63 92.

FOLLOW US!
Bleibe immer auf dem Laufenden! Besuche uns online 
auf unserer Homepage www.familientreff-oberkirch.ch  
und folge uns auf Facebook (Familientreff Oberkirch) und 
Instagram (@familientreff_oberkirch_6208).

UNSERE NÄCHSTEN ANLÄSSE

9. Mai 2025	 Zwärgekafi mit Mütter- und  
	 Väterberatung vor Ort
17. Mai 2025	 Kindertanzen
28. Mai 2025	 Flohmarkt
6. Juni 2025	 Zwärgekafi
4. Juli 2025	 Zwärgekafi mit Mütter- und  
	 Väterberatung vor Ort

JAHRESBERICHT

Am Dienstag, 11. März 2025, fand unsere erste offizielle Fami-
lientreff GV statt. Nachdem wir letztes Jahr unseren Verein 
«Familientreff Oberkirch» neu gegründet haben und nun so-
wohl Frauen als auch Männer uns beitreten können. Den Jah-
resbericht über unser erstes erfolgreiches Vereinsjahr findet 
Ihr auf unserer Homepage www.familientreff-oberkirch.ch 
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FFlloohhmmaarrkktt  ffüürr  KKiinnddeerr  
 

          DDaattuumm::  Mittwoch, 28. Mai 2025  

ZZeeiitt::    14.00 bis 16.00 Uhr 

OOrrtt::    Schulhausplatz Oberkirch 

 

Liegen in deinem Zimmer Spielsachen herum, welche du nicht mehr brauchst? Dann ist der 
Flohmarkt für deine Spielsachen und Bücher genau richtig. Du legst deine Waren an einem 
Stand— auf einer eigenen Wolldecke aus und verkaufst sie. Ab 13.45 Uhr kannst du dich 
einrichten. Die Preise der Artikel werden bereits zuhause angeschrieben. 
Der Familientreff offeriert Sirup und verkauft Kaffee und Kuchen. 

 
 

 

Rückblick Frühlingsbörse 2025 
Am Samstag, 28. März 2025 durften wir eine sehr erfolgreiche Frühlingsbörse durchführen. Die Auswahl an Kleider, Schuhen, Spielzeug, Büchern 
und noch vielem mehr, war dank den vielen Verkäufer*Innen riesig.  

Von 9 bis 11 Uhr konnten sich viele Käufer*innen mit neuen Sachen eindecken.  

Ein herzliches Dankeschön an alle die uns so tatkräftig unterstützt haben. Ohne euch wäre es uns nicht möglich die Börse durchzuführen. Vielen 
Dank! 

 

Wir freuen uns jetzt schon auf die Herbstbörse am 20. September 2025!

Euer Familientreff Oberkirch 
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IMPULS
KIRCHE
WAS MACHT SELIG?

Jesus erklärt in der Bergpredigt, was Menschen selig macht: 
Sie sollen sich für Frieden einsetzen, Hungernde stärken und 
Obdachlose aufnehmen. So wie ich diese Predigt einst ver-
standen habe, meinte ich, dass wir Opfer bringen müssten. 
Wir sollten verzichten und einstecken, weil das dem lieben 
Jesus gefällt und es dann einen grossen Lohn im Himmel gibt. 

Heute denke ich, Jesus hat das ganz anders gemeint. Er leb-
te in einer Zeit von Kriegen, Unterdrückung und unter Will-
kür machtversessener Politiker. Er aber gab nicht klein bei. 
Er  wollte sich mit seinem Himmelreich nicht unterkriegen 
lassen: «Wenn dich einer auf die rechte Wange schlägt, dann 
halte die linke hin. Und wenn ein Soldat dich auffordert, seine 
Ausrüstung eine Meile zu tragen, dann trage sie zwei Meilen.» 
(Mt 5,39)

Wer so spricht, der spricht nicht als Opfer. Er nimmt das Ge-
schehen selbst in die Hand, er entscheidet selbst, wie es jetzt 
weitergeht und kapituliert nicht vor Forderungen. Selig wird, 
wer sich nicht schämt, auch wenn er beschämt wird. Selig 
wird, wer selbstbestimmt entscheidet, auch wenn er unter 
Zwang steht. Diese Seligkeit entspringt einem Akt der Selbst-
achtung, der Selbstliebe, sich nicht aufzugeben, auch wenn es 
ausweglos scheint. Seligkeit ist die Abkehr von der Opferrolle 
hin zum selbstgewählten Tun für eine gute Sache.

Diese Seligkeit ist heute durchaus ein Ausweg auch aus Mob-
bing, Burn out, häuslicher Gewalt und verächtlichen Vorge-
setzten. Sie öffnet uns Handlungsoptionen, uns zu entschei-
den, wofür wir einstehen und wie weit wir gehen wollen. 

Ich wünsche Ihnen diese Seligkeit in Achtung und Liebe zu 
Ihnen und allen, die mit Ihnen verbunden sind.

Christoph Beeler-Longobardi, Pfarreiseelsorger 
(Foto: CC0, unsplash)



Freitag 2. Mai 2025 15.30 Uhr Gottesdienst mit Kommunionfeier, Pflegezentrum Feld, mit Daniela Müller
Maiandacht

Sonntag 4. Mai 2025
9.15 Uhr
19.00 Uhr

9.45 Uhr

10.00 Uhr

3. Sonntag der Osterzeit
Eucharistiefeier, Kirche Nottwil, mit Stephan Stadler
Maiandacht, Kapelle St. Margrethen, Nottwil, mit Daniela Müller, 
Musikalische Begleitung Zithergruppe
Einzug der Erstkommunikanten, begleitet durch die Musikgesellschaft 
Oberkirch
Feierliche Erstkommunion, Kirche Oberkirch, mit Heinz Hofstetter,  
Daniela Müller und Ruth Estermann
mit Chenderchele für die Kleinen
anschliessend gemeinsamer Apéro
Opfer: Kinderhospiz

Montag 5. Mai 2025 19.00 Uhr Abendmeditation Frauenbund, Kirche Oberkirch

Mittwoch 7. Mai 2025 18.00 Uhr
19.30 Uhr

Rosenkranz
Eucharistiefeier, mit Stephan Stadler

Freitag 9. Mai 2025 15.30 Uhr Gottesdienst mit Kommunionfeier, Pflegezentrum Feld, mit Ruth Estermann

Sonntag 11. Mai 2025
10.30 Uhr
10.30 Uhr

4. Sonntag der Osterzeit
Gottesdienst mit Kommunionfeier, Kirche Nottwil, mit Christoph Beeler
Gottesdienst mit Kommunionfeier, Kirche Oberkirch
«Der andere Gottesdienst», mit Daniela Müller
Muttertag
Anschliessend gemeinsamer Apéro 
Opfer: Kinderspitex Zentralschweiz

Mittwoch 14. Mai 2025 18.00 Uhr
19.00 Uhr
19.30 Uhr

Rosenkranz
Rosenkranz
Eucharistiefeier mit Heinz Hofstetter

Freitag 16. Mai 2025 15.30 Uhr Eucharistiefeier, Pflegezentrum Feld, mit Stephan Stadler

Sonntag 18. Mai 2025
9.15 Uhr
10.30 Uhr 

5. Sonntag der Osterzeit
Gottesdienst mit Kommunionfeier, Kirche Nottwil, mit Marcel Bregenzer
Dankgottesdienst der Erstkommunikantinnen und Erstkommunikanten, 
Kirche Oberkirch, mit Marcel Bregenzer und Ruth Estermann
Opfer: Herznetz

Mittwoch 21. Mai 2025 18.00 Uhr
19.30 Uhr

Rosenkranz
Gottesdienst mit Kommunionfeier, mit Christoph Beeler

Freitag 23. Mai 2025 15.30 Uhr Eucharistiefeier, Pflegezentrum Feld, mit Heinz Hofstetter

GOTTESDIENSTORDNUNG MAI 2025
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Unsere Jahrzeiten im Mai

Freitag	 2. Mai 2025 15.30 Uhr Josef Kaufmann, Pflegezentrum

Sonntag 4. Mai 2025 10.00 Uhr Alice und Johann Estermann-Brunner, Merkurstrasse 7, Sursee
Frieda und Otto Ziswiler-Schaller, Pflegezentrum Feld

Mittwoch 7. Mai 2025 19.30 Uhr Alois und Louise Hüsler-Arnold, Grünfeldstrasse

Sonntag 11. Mai 2025 10.30 Uhr Aliena Samira Kaufmann
Nina Fellmann, Oberhof
Gründer und Wohltäter der Pfarrkirche

Sonntag 25. Mai 2025 10.30 Uhr Theres Hunkeler-Fischer, Pflegeheim Feld und
Hans Hunkeler, Münigen
Josy Huber, Bahnstrasse 24
Kaspar Huber-Kaufmann, Bahnstr. 24, Elfenau
Maria und Paul Egli-Strähl, Luzern

Sonntag 25. Mai 2025
9.15 Uhr
10.30 Uhr

6. Sonntag der Osterzeit
Gottesdienst mit Kommunionfeier, Kirche Nottwil, mit Christoph Wiederkehr
Gottesdienst mit Kommunionfeier, Kirche Oberkirch, 
mit Christoph Wiederkehr
Taufe im Gottesdienst
Opfer: Gesamtschweizerische Verpflichtungen des Bischofs

Mittwoch 28. Mai 2025
18.00 Uhr
19.30 Uhr

Vorabendgottesdienst Christi Himmelfahrt
Rosenkranz
Eucharistiefeier, mit Stephan Stadler

Freitag 30. Mai 2025 15.30 Uhr Gottesdienst mit Kommunionfeier, Pflegezentrum Feld, mit Heidi Jetzer
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TAUFEN IM APRIL
Durch die Taufe durften wir in unsere  
Glaubensgemeinschaft aufnehmen: 

Samuel Stirnimann, Sohn der Familie
Irene und Martin Stirnimann

«Gott hat seinen Engeln befohlen, 
dass sie dich behüten auf allen 

deinen Wegen, dass sie dich auf 
Händen tragen.»

HEIMGEKEHRT INS EWIGE LEBEN

Johanna Wallimann haben wir im Beerdigungsgottesdienst verabschiedet und auf den Friedhof begleitet. Möge die Verstorbene 
eingehen in das grosse Licht Gottes.



ERSTKOMMUNION 2025 OBERKIRCH

Wir feiern am 4. Mai 2025 die Erstkommunion unter dem 
Thema «Eingeladen von Jesus». 

In Oberkirch bereiten sich 24 Schülerinnen und Schüler der 
3. Klasse seit August 2024 auf ihre erste heilige Kommuni-
on vor. Dieser bedeutende Schritt auf ihrem Glaubensweg 
verbindet die Kinder mit der Botschaft Jesu und seiner un-
endlichen Liebe. Im Religionsunterricht und bei verschiede-
nen Gottesdiensten haben die Erstkommunikantinnen und 
Erstkommunikanten ihr Herz mit der Liebe Jesu genährt. Am 
Sonntag, dem 4. Mai 2025, dürfen sie zum ersten Mal das Hei-
lige Brot empfangen und das Sakrament der heiligen Eucha-
ristie feiern. In diesem feierlichen Moment kommt Jesus im 
Heiligen Brot zu ihnen – ein Zeichen seiner Nähe und bedin-
gungslosen Liebe.

Eingeladen von Jesus: «Mit vollen Händen oder leeren Hän-
den, glücklich oder traurig – die Türen bei Jesus stehen immer 
offen.» Diese Botschaft ermutigt die Kinder, sich jederzeit 
an ihn zu wenden und seine Liebe als Quelle der Stärke zu 
erfahren.

Wir wünschen allen Erstkommunikanten/innen, ihren Famili-
en und allen Mitfeiernden ein schönes Fest mit vielen Glücks-
momenten und unvergesslichen Erlebnissen.

Ruth Estermann-Aeschbach und Pfarrei Oberkirch
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UNSERE ERSTKOMMUNIKANTEN/INNEN:

Alessio Dominik Bättig

Alexander Mehmeti

Annabelle Sonja Huber

Christian Hunkeler

Elena Joséphine Weibel

Fabian Joris Muff

Fabio Gasser

Fabio Guglielmetti

Jana Anouk Lötscher

Juliette Marie Isabelle Lanz

Lena Bachmann

Lena Preni

Liam Atreyu Grégoire

Livio Bachmann

Lucien Party

Luis Gerber

Mara Zwimpfer

Marvin Lustenberger

Morris Fischer

Nino Heini

Noah Zeno Suter

Nora Ludin

Roman Troxler

Tom Luca Buchmann



44  KIRCHE



KIRCHE  45

OSTERKERZE 2025 OBERKIRCH

Der VorGott hat einst gesagt: «Aus der Dunkelheit soll ein Licht 
aufleuchten!» Genauso hat er es in unseren Herzen hell werden 
lassen. Durch uns sollte das Licht der Erkenntnis aufleuchten: 
Die Herrlichkeit Gottes sollte sichtbar werden, die uns in Jesus 
Christus begegnet. 
(2.Korinther 4, 6, Basisbibel) 

In der Dunkelheit 
Eine kleine Flamme des Lichts 
Ein Zeichen, dass uns hoffen lässt 
Ein Licht, dass unser Herz berührt 
Ein Leuchten, dass uns strahlen lässt
Eine Flamme, die uns Wärme schenkt 
In der Dunkelheit, noch so klein, kann diese Flamme sein
Sie schenkt uns Zuversicht, Hoffnung und Kraft 
Lässt unser Herz strahlen und durchbricht die dunkle Nacht. 
Jesus lässt uns strahlen 
(Text: Ruth Estermann-Aeschbach, Osterkerze 2025)

Die gesegneten Osterkerzen können in der Kirche für  
CHF 12.— gekauft werden.

MUTTERTAG, VATERTAG: WAS GIBT ES DA ZU FEIERN? 

Braucht es den Muttertag und den Vatertag noch? Kritiker 
beklagen, dass an diesen Tagen eher traditionelle Rollenbilder 
gefeiert würden, die die Menschen immer noch auf bestimmte 
Verhaltensmuster festlegen: die Frauen auf das alleinige Ums-
orgen von Kindern und Küche, die Männer auf das Sich-Entzie-
hen von diesen. Sind diese Gedenktage also aus der Zeit gefal-
len – angesichts einer zunehmend hohen Erwerbstätigkeit von 
Frauen und einer langsam sich verändernden, gerechteren 
Aufgabenverteilung in Haushalt und Familie?

Die Materialien dieses Schwerpunktthemas machen deutlich: 
Die Rollen, wie junge Menschen heute das Mutter- oder Vater-
sein in all seinen Herausforderungen leben, verändern sich. 
Aber was bleibt, ist die zentrale Bedeutung, die mütterliche 
und väterliche Menschen für funktionierende Familien auch 
heute noch haben.

Ihnen zu danken und sie an diesen Tagen besonders spüren zu 
lassen, dass ihr Einsatz und ihre Liebe wertgeschätzt werden, 
ist der Sinn dieser Tage.

Elfriede Klauer, Pfarrbriefservice.de



PFARREILEBEN – AKTUELL

ZÄMEZMETTAG

Montag, 12. und 26. Mai 2025 um 12.00 Uhr, im Pfarrsaal für 
CHF 10.–.

Anmeldungen und Abmeldungen können auch per Mail oder 
telefonisch bis Freitagmittag vor dem ZämeZmettag gemel-
det werden.

Per E-Mail reservation@pfarrei-oberkirch.ch oder tele-
fonisch an Adolf Imgrüth 078 642 01 18, Kurt Sennhauser 
079 758 36 09 oder Rosmarie Koller 079 931 43 05.

E guete Metenand!

KAFI ERENNERIG

Dienstag, 6. Mai 2025, um 14.00 Uhr im Raum Feuer. 
1,5 Stunden freudvolles Miteinander für ältere Senioren.
Bei Bedarf Gratis-Fahrgelegenheit. 

Die Gruppe «Kafi Erennerig» freut sich! Hannelore Wagner 
(041 921 32 60) und Erwin Oberholzer (041 921 21 52)

GOLDENE HOCHZEIT 2025 – 
FESTGOTTESDIENST MIT  
BISCHOF FELIX GMÜR
Mgr. Felix Gmür, Bischof von Basel, la-
det auch im Jahr 2025 wieder diejeni-
gen Paare ein, welche dieses Jahr das 
Jubiläum der «Goldenen Hochzeit» fei-
ern dürfen. Der Festtagsgottesdienst 
findet am Samstag, 6. September 2025 
um 15.00 Uhr in der Kathedrale St. Urs 
und Viktor statt. Anschliessend Imbiss 
in der Mensa der Kantonsschule Solo-
thurn. Anmeldungen erbeten bis am  
18. August 2025 beim:

Pfarrei Sekretariat Oberkirch, 
Luzernstrasse 56, 6208 Oberkirch
sekretariat@pfarrei-oberkirch.ch 
Telefon 041 921 12 31
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DIALOGVERSAMMLUNG

Montag, 19. Mai, 19.30 Uhr, Pfarreizentrum
St. Urban-Strasse 8, Sursee

In der Pfarrei Sursee und dem Pastoralraum stehen Verän-
derungen an. An der Dialogversammlung sind Sie herzlich 
eingeladen sich einzubringen. Diskutieren Sie mit uns vom 
Seelsorgeteam und der Organisationsberaterin Esther Kühne 
über Fragen wie Pfarreileben und Pastoral künftig in Sursee 
gelebt werden können? 

Die Dialogversammlung wird von der Pfarrei Sursee angebo-
ten und heisst Mitarbeitende und Mitglieder aus dem ganzen 
Pastoralraum herzlich willkommen. 



FREITAG, 23. MAI 2025:  
LANGE NACHT DER KIRCHEN

Am 23. Mai findet schweizweit «Die Lange Nacht der Kirchen» 
statt. Die reformierte und katholische Kirche in Sursee und 
Umgebung feiert mit. Während der ganzen Nacht und sogar 
am nächsten Morgen können in und um die reformierte Kirche 
Sursee spannende Angebote besucht werden, wie zum Bei-
spiel ein gemeinsames Nachtessen, Orgelführung, eine etwas 
andere Gute Nacht Geschichte, offenes Singen, eine Quiz-
Show, Taizé-Andacht, Kirchenschlaf und Morgenexkursion. 
Das Frühstück um 7.00 Uhr bildet den Abschluss der «langen 
Nacht». Genauere Infos finden Sie zudem auf der Webseite 
www.langenachtderkirchen.ch

LUZERNER LANDESWALLFAHRT NACH EINSIEDELN 2025

Die Luzerner Landeswallfahrt nach Einsiedeln findet jeweils am 
ersten Maisonntag statt, 2025 am 4. Mai. Der Sonntag ist der 
offizielle Wallfahrtstag; tags zuvor, am Samstag, 3. Mai 2025, 
machen sich Gruppen zu Fuss und mit dem Velo auf den Weg.

Programm des Wallfahrtssonntags
– �9.30 Uhr Konventamt in der Klosterkirche, musikalisch mit-

gestaltet durch ein Instrumentalensemble und Matthias 
Inauen (Hauptorganist an der Pauluskirche Luzern), Orgel 

– �anschliessend Apéro beim «Drei Könige», mit musikalischer 
Umrahmung

– �14.00 Uhr Pilgerandacht in der Klosterkirche, Musik: Jugend-
chor St. Anton / St. Michael (Leitung Philipp Frey), Matthias 
Inauen, Orgel, Predigt: Domdekan Hanspeter Wasmer, Bi-
schofsvikar, Luzern

– 16.30 Uhr Vesper und Salve, Klosterkirche

«Dieses Jahr nehmen wir besonders ein Anliegen vieler junger 
Menschen mit. Sie möchten für ihre Zukunft auf einer Erde 
leben, die nicht ruiniert und ausgebeutet ist. Oder anders 
formuliert: Sie möchten in einer Schöpfung leben, die nicht 
erschöpft ist, weil zu viel aus ihr geschöpft wurde», schreibt 
Pilgerleiter Hanspeter Wasmer, Domdekan des Bistums Basel, 
in der Einladung.

Die Landeswallfahrt nach Einsiedeln wird jeweils von einem 
der sieben Synodalkreise mit dessen Pfarreien mitgestaltet. 
Dieses Jahr ist Luzern an der Reihe.

Klosterplatz Einsiedeln mit Kirche und Marienbrunnen: Ziel der 
Luzerner Landeswallfahrt, | © 2022 Roberto Conciatori

Weitere Informationen
www.luzerner-landeswallfahrt.ch, 041 419 48 24
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DER MAI IST EIN MONAT, IN DEM MARIA HOCH IM KURS STEHT.  
WARUM IST DER MAI EIN MARIENMONAT?

Maria im Mai
In der katholischen Tradition werden zwei Monate im Jahr 
besonders mit Maria, Mutter Jesu, verbunden: der Oktober 
(«Rosenkranz-Monat») und der Mai. Von beiden Zeiträumen 
ist der Mai der Marienmonat schlechthin: Dann gibt es ei-
gene Andachten zu Ehren von Maria («Maiandachten»), in 
der besondere Lieder zu Gehör kommen und für die in den 
(katholischen) Kirchen die Marienstatuen und Marienbilder 
extra geschmückt werden («Maialtar»). Bis heute gibt es in 
manchen Gegenden und Häusern auch den Brauch, in den 
Herrgottswinkeln der Stuben kleine Marienstatuen mit Blu-
menschmuck zu versehen («Marienaltärchen»). Im Mai startet 
auch die jährliche Luzerner Landeswallfahrt nach Einsiedeln

Maria – ambivalent
Doch Maria und ihre Verehrung spaltet die Gläubigen: Den 
Skeptikern (auch überzeugte und praktizierende katholische 
Christen, erst recht aber evangelische Christen) ist diese Art 
von Marienverehrung zu viel: Bei den einen steigen eventuell 
langweilige Rosenkranzandachten der Kindheit in der Erin-
nerung auf, die man als Ministrant/in mitmachen musste. Die 
anderen empfinden die Lieder als unerträglich süss und das 
in ihnen transportierte Frauenideal frauenfeindlich. Wieder 
andere sehen das Zentrum des Glaubens, Jesus, an den Rand 
gerückt.

Die Liebhaber und Befürworter der Maienkönigin anderer-
seits fühlen sich in der Marientradition zu Hause, haben 
positiv gestimmte Erinnerungen daran und suchen bei Ma-
ria als barmherzige, schützende Mutterfigur Trost. Und es 
stimmt: Die ihrem äusserem Anschein nach sehr männlich 
dominierten, strengen katholischen Rituale haben in der Ma-
rienverehrung einen Gegenpol: Maria bietet das Menschliche, 
Emotionale, Weibliche, das zur Religion dazugehört.

Don Boscoredaktion
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WIR STELLEN UNS VOR: BEGLEITGRUPPE FÜR MENSCHEN IN DER LETZTEN LEBENSPHASE

Im Jahr 2016 wurde die Begleitgruppe für Menschen in der 
letzten Lebensphase ins Leben gerufen – initiiert von der Lei-
tung des Pflegeheims Feld, der damaligen Sozialvorsteherin 
und der Kirchgemeinde Oberkirch. 

Diese engagierte Gruppe besteht aus fünf Frauen, die sich 
mit Herz und Empathie der Begleitung von Menschen in dieser 
sensiblen Zeit widmen.

Mit unserem fundierten Wissen über die Bedürfnisse sterben-
der Menschen und einem einfühlsamen Miteinander schaffen 
wir einen Raum, in dem sich sowohl die Betroffenen als auch 
ihre Angehörigen verstanden und unterstützt fühlen. 

Wir bieten Sitzwachen an, um den Angehörigen eine Entlas-
tung zu ermöglichen – sei es im Heim oder in den eigenen vier 
Wänden. Dabei sind wir keine Pflegedienste, sondern eine 
wertvolle Stütze in der Palliativpflege, die Hand in Hand mit 
der Spitex und den behandelnden Ärzten arbeitet.

Unsere Arbeit findet im Hintergrund statt, und wir sind kein 
Verein. Wir sind an die Schweigepflicht gebunden, was uns 
das Vertrauen der Menschen, die wir begleiten, sichert. Um 
unsere Erfahrungen und Herausforderungen zu teilen, tref-
fen wir uns zweimal im Jahr zum Austausch. Flexibilität ist 

für uns von grosser Bedeutung, da Einsätze oft kurzfristig 
organisiert werden müssen – eine Aufgabe, die von einer Lei-
tungsperson koordiniert wird.

In Anlehnung an das berühmte Zitat aus «Der kleine Prinz» 
von Antoine de Saint-Exupéry: «Man sieht nur mit dem Herzen 
gut. Das Wesentliche ist für die Augen unsichtbar.» – erken-
nen wir, dass die Begleitung eines schwer kranken Menschen 
eine Herzensangelegenheit ist. 

Niemand sollte alleine auf seine letzte Reise gehen müssen. 
Dennoch respektieren wir, dass jeder Mensch seinen eige-
nen Weg geht – sei es in Begleitung oder in einem ruhigen 
Moment alleine.

Wir sind hier, um zu unterstützen, zuzuhören und zu beglei-
ten. Gemeinsam möchten wir dazu beitragen, dass die letzten 
Lebensmomente in Würde und Frieden erlebt werden können.

Begleitgruppe für Menschen in der letzten Lebensphase, 
Oberkirch

Leitung: Jolanda Oberholzer

Kontakt: Jolanda Oberholzer, Mobile 077 431 92 70
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WALLFAHRT NACH WERTHENSTEIN – PFINGSTMONTAG, 9. JUNI 2025

Die Wallfahrtskirche Werthenstein (LU) thront majestätisch 
auf dem Felsen über der Kleinen Emme. Die bewegte Ge-
schichte der Kirche geht zurück bis ins 16. Jahrhundert und 
basiert auf einer Engelserscheinung.

Der Eingang der Kirche ist von den Pfyfferkapellen flankiert. 
Bereits da merken Sie, dass Sie an einem ganz besonderen 
Platz angekommen sind. Das Langhaus ist eher schlicht ge-
halten. Umso mehr können Sie Ihre ganze Aufmerksamkeit 
dem aufwändigen Hochaltar und der kunstvoll geschnitz-
ten Kanzel widmen. Die Momente der Stille und Besinnung 
begleiten Sie auch vor der Kirche im Hallenumgang. Bei der 
Betrachtung der Wandbilder treffen Sie an der nordöstlichen 
Ecke auf die liebliche Wendelinkapelle, die sich unauffällig in 
die Arkadenfolge einfügt. Zur Klosteranlage führt ein steiler 
Weg an dem das Gnadenbrünneli mit seinem heilenden Was-
ser steht. Erfrischen Sie sich mit dem wohlschmeckenden 
Wasser und füllen Sie eine Flasche, um sie mit nach Hause zu 
nehmen. Werthenstein (LU) liegt am Jakobsweg.

Am Pfingstmontag wird die traditionelle Wallfahrt vom Ober-
cheler-Berg, Mauensee und Sursee nach Werthenstein durch-
geführt. Auch Pilgerinnen und Pilger vom Dorf Oberkirch sind 
willkommen.

Abfahrt mit dem Car ist morgens um 7.15 Uhr beim Kiesplatz 
vom ehemaligen, abgerissenen «Restaurant Scharf-Egge». 
Danach um 7.25 Uhr Mauensee vis a vis ehem. Restaurant 
Rössli, 7.30 Uhr Holzacherstrasse und ab 7.35 Uhr an der Stre-
cke Schellenrain-Renzligen-Sigerswil. Kosten für Erwachse-
ne CHF 15.–.

Wer den Weg in den erwachenden Tag zu Fuss zurücklegt, 
trifft sich um 3.40 bei der Kapelle Mauensee oder um 4.55 
bei der Kapelle Sigerswil. Treffpunkt mit dem Elektrovelo ist 
6.45 Uhr, Bushaltestelle Münigen vis à vis Calida. Der gemein-
same Gottesdienst findet um 8.30 Uhr in der Wallfahrtskirche 
Werthenstein statt. Das Znüni und die Rückfahrt für alle sind 
organisiert. Wir freuen uns auf ein schönes, gemeinsames 
Erlebnis für Körper, Geist und Seele.

Anmeldung bis 29. Mai 2025 für alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer bitte schriftlich an: Pfarramt Sursee, Rathaus-
platz 1, 6210 Sursee oder sekretariat@pfarreisursee.ch (mit 
Angabe ob Wallfahrt zu Fuss, Car, PW oder Elektrovelo).

Auskunft erteilen:
Walter Muff (Fusswallfahrt), 041 921 43 15 (abends)
Rebekka Habermacher (Wallfahrt mit Car), 076 310 24 74
Arlette Kaufmann (Elektrovelo) 041 921 56 58
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PFARREILEBEN – RÜCKBLICK

FASTENAKTIONSLAND GUATEMALA

Beim Familiengottesdienst gestalteten die 6. Klässler eine 
eindrückliche Feier, in der sie uns das Land Guatemala näher-
brachten. Sie erzählten von den Maya-Mam, die ihre Identität 
und ihre natürlichen Ressourcen schützen. Ein leuchtendes 
Beispiel für Mut und Zusammenhalt.

Passend zum Evangelium, Licht sein für die Welt, wurden ihre 
DIDAPRO-Kerze angezündet. Ein Symbol für das Licht, das 
wir in die Welt tragen sollen. Diese Kerze erinnerte uns daran, 
dass wir alle Verantwortung haben, Licht für andere zu sein.

Nach der Feier hatten die Besucher die Möglichkeit, die liebe
voll gestalteten Brotsäckli zu erwerben, die die Kinder zuvor 
kreativ verziert hatten. Jedes Brotsäckli enthielt ein fein
duftendes Brot, das für einen selbstgewählten Betrag mit-
genommen werden konnte.

Der Erlös kommt der Fastenaktion zugute und unterstützt das 
Projekt in Guatemala.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die mitgewirkt haben und 
mit ihrem Beitrag ein Zeichen der Solidarität gesetzt haben.

Cony Häfliger
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VERSÖHNUNGSWEG 2025

Im März haben die Viertklässler nach ihrer Taufe und Erst-
kommunion, ihr drittes Sakrament empfangen: das Sakra-
ment der Versöhnung.

Das Thema des Versöhnungswegs war das Gleichnis vom 
verlorenen Sohn. (Lukas 15,11–32) Die Kinder bereiteten sich 
das ganze Jahr über auf dieses Sakrament vor und befassten 
sich mit verschiedenen Bereichen ihres Lebens auseinander, 
darunter Familie, Schule, Freizeit, Ich, Gott und die Kirche.

Der Alltag zeigt den Kindern, wo wir scheitern und schuldig 
werden, aber auch, was wir gut machen und wo wir uns zum 
Guten verändern können. Wir dürfen immer wieder zu Gott 
zurückgehen, unsere Lasten ablegen und von Neuem beginnen. 

Judith Koller



KIRCHE  53

10 JAHRE SOZIALE ARBEIT DER KIRCHEN

Seit zehn Jahren begleitet die Soziale Arbeit der Kirchen Men-
schen in schwierigen Lebenslagen. Mit Beratungen und Pro-
jekten, die ganz konkret dort helfen, wo Hilfe gebraucht wird. 

Die Idee der Sozialen Arbeit der Kirchen entstand aus dem 
Wunsch, kirchliches Engagement sichtbarer in die Gesell-
schaft zu tragen – diakonische Arbeit als Teil der Seelsorge. 
Was als ökumenisches Projekt der reformierten und katho-
lischen Kirche begann, ist heute eine feste Anlaufstelle für 
Menschen in Not.

Zum Jubiläum melden sich Wegbegleiter:innen:

Als ich wegen des Krieges meine Heimat verliess, ging es mir 
nicht gut. Ich lernte die Sprache, neue Menschen kennen, 
erhielt herzliche Begegnungen und Gespräche. Mein Zustand 
kam ins Gleichgewicht. Die Soziale Arbeit der Kirchen ist für 
uns Flüchtlinge sehr wichtig. 
(Oksana)

Engagiert für die Menschen – das fasst eure Arbeit wohl 
am besten zusammen. Wir freuen uns über 10 Jahre voller 
Unterstützung, Empowerment und Ermöglichung für und 
gemeinsam mit Menschen. 
(Lea von Büren und Xhilda Kurtaj, Fachbereich Gesellschaft)

Seit 10 Jahren bereichert ihr unser Kirchenleben mit viel 
Herzblut, Optimismus, fachlichem Know-How, Engagement, 
Offenheit, Empathie, kreative Ideen und Begeisterung. 
(Livia Wey und Andrea Klose, Ansprechpersonen der Kirchen)

SO FEIERN WIR

Ökumenischer Gottesdienst
Sonntag, 8. Juni 2025, 10.30 Uhr, kath. Pfarrkirche Sursee
Offen für Menschen aller Religionen – wir feiern eine Brot-
feier.

Sommerzmittag 
Sonntag, 8. Juni 2025, 12.00 Uhr, Pfarreizentrum, 
St. Urbanstrasse 8, Sursee
Musik, Spiele und Buffet. Bringen Sie etwas für das Buffet 
mit? Wir sind froh um eine kurze Info: 
sursee@sozialearbeitderkirchen.ch.

Podiumsgespräch: Von der Flucht zur Heimat – 
wie gelingt Integration?
Mittwoch, 11. Juni 2025, 19.30 Uhr, 
Fruchthof, Bahnhofplatz 9, Sursee
Drei Menschen erzählen ihre Integrationsgeschichte – 
eine Fachperson ordnet ein.

(Foto: tm)
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NEWS
Regionalen Kirchenratsversammlung Kirchgemeinde-
verband Region Sursee
Donnerstag, 22. Mai, 20.00 Uhr, Pfarreizentrum Sursee
Traktanden:
1. Protokoll Regionale Kirchenratsversammlung vom 
Dienstag, 5. November 2024
2. Jahresrechnung 2024 des Kirchgemeindeverbandes 
Region Sursee
3. Informationen zur Organisationsentwicklung
4. Globalbudget 2026
5. Anträge
6. Personelles
7. Informationen Katechese/Religionsunterricht
8. Informationen
9. Verschiedenes 
Die Einladung mit der Traktandenliste und sowie weitere 
Unterlagen stehen für Sie auf der Website
www.pastoralraumregionsursee.ch bereit. 

Lange Nacht der Kirchen
Freitag, 23. Mai, reformierte Kirche Sursee
Der Pastoralraum und die reformierte Kirche in Sursee 
und Umgebung laden ein. Während der ganzen Nacht kön-
nen in und um die reformierte Kirche Sursee spannende 
Angebote besucht werden. 
www.langenachtderkirchen.ch

Töffsegnung
Donnerstag, 29. Mai, 10.30 Uhr, Kapelle Mauensee
Mit einem kurzen Gottesdienst in und rund um die Kapelle 
findet die jährliche Segnung der Motorradfahrerinnen und 
-fahrern statt. Allen wird persönlich ein Segen zugespro-
chen und gute Fahrt durch die Saison mit auf den Weg 
gegeben.

Herzlich willkommen Thomas Gisler
Am 1. Mai tritt der Sozialarbeiter Thomas Gisler seine 
neue Stelle in der Sozialen Arbeit der Kirchen mit einem 
Pensum von 80 % an. Wir freuen uns auf die kommende 
Zusammenarbeit und wünschen ihm einen guten Start.

www. pastoralraumregionsursee.ch 
Redaktion: Tanja Metz (tm), pfarreiblatt@prsu.ch

STRUKTURELLE VERÄNDERUNGEN  
FÜR DIE ZUKUNFT

Die sich verändernde Situation in Kirche und Gesellschaft 
macht neue Organisationsstrukturen notwendig. Vor diesem 
Hintergrund hat das Pastoralraumteam einen Strategie
prozess gestartet. Dabei war und ist es den Mitarbeitenden 
besonders wichtig, dass der Mensch mit seinen Bedürfnissen 
und Anliegen im Mittelpunkt steht. Die Strukturen sollen sich 
an den Anliegen und Bedürfnissen der Mitglieder orientieren 
und ihnen bestmöglich dienen.

Team-Leitung als neues Führungsmodell
Um die vielfältigen Leitungsaufgaben zu bewältigen, wird 
die Führung des Pastoralraums künftig auf ein Team verteilt. 
Eine dreiköpfige Team-Leitung wird angestrebt, bestehend 
aus einer pastoralen Leitung, einer organisatorischen Lei-
tung und einer Leitungsassistenz. Gemeinsam übernehmen 
die beiden Leitungspersonen Aufgaben wie zum Beispiel die 
Personalführung, die Funktion als Bindeglied zum Verband 
und den Kirchenräten sowie die Weiterentwicklung des Pas-
toralraums. Die beiden Stellen für die Team-Leitung werden 
in den nächsten Wochen ausgeschrieben. 

Lokale Präsenz bleibt wichtig
Zusätzlich erfordert die zunehmend angespannte Perso-
nalsituation im Bereich der Seelsorge eine neue Aufgaben
verteilung. Die bisherigen Bezugspersonen erhalten neue 
Rollen, und es entstehen Stellen für vernetzende Koordinati-
onspersonen. Diese übernehmen vor Ort in den Pfarreien Ko-
ordinations-, Organisations- und Vernetzungsaufgaben und 
stehen den einzelnen Gruppierungen als Ansprechperson zur 
Verfügung. Die seelsorgerischen und liturgischen Aufgaben 
bleiben weiterhin in der Verantwortung der Seelsorgenden 
im Pastoralraum.

Erste Umsetzungsschritte ab April
Die erste Stelle für eine Person mit Koordinations- und 
Vernetzungsaufgaben wird bereits im April für Sursee aus-
geschrieben. In den anderen Pfarreien des Pastoralraums 
arbeiten die aktuellen Bezugspersonen weiterhin als Netz-
werkende und als Seelsorgende.
Wesentlich bleibt, dass wir im Pastoralraum weiterhin Räume 
schaffen, in denen Menschen sein, hoffen, glauben und leben 
können.

Livia Wey, Pastoralraumleiterin; Thomas Arnet, Präsident 
Kirchgemeindeverband Region Sursee



GOTTESDIENSTE – MONAT MAI 2025
Sonntag 4. Mai 2025 10.00 Uhr

19.00 Uhr

Gottesdienst im reformierten Kirchenzentrum Sempach.
Gestaltung: Pfarrer Hans Weber,  
Bläserquartett der Kirchbühler Musikanten
Abend-Gottesdienst in der reformierten Kirche Sursee,
mit Pfarrer Hans Weber

Sonntag 11. Mai 2025 10.00 Uhr

10.00 Uhr

Konfirmationsgottesdienst im Pfarreizentrum Sursee, 
mit den Pfarrerinnen Andrea Klose und Hannah Treier.
Konfirmiert werden: Affentranger Niklas, Sursee; Andermatt Flurin, 
St. Erhard; Bächler Anna, Buttisholz; Berger Caroline, Nottwil; 
Bold Nicolas, Schenkon; Bossard Julie, Sursee; Gonscherowski Mara, 
Wilihof; Hagmann Jeanette, Nottwil; Hauri Livio, Schlierbach; 
Hubler Carmen, Buttisholz; Knuchel Elin, Egolzwil; König Seraina, 
Nottwil; Kunz Elisha, Triengen; Lanicca Sina, Buttisholz; 
Santschi Gianluca, Geuensee; Sigrist Vanessa, Schenkon; 
Speiser Noah, Sempach; Steinmann Lars, Schenkon; Sutter Cornelia, 
Schlierbach; Venturi Nevio, Sursee; Wallimann Philine, Egolzwil

Donnerstag 15. Mai 2025 15.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im AltersZentrum St. Martin Sursee,
mit Pfarrerin Andrea Klose

Sonntag 18. Mai 2025 10.00 Uhr

19.00 Uhr

Konfirmationsgottesdienst in der reformierten Kirche Sursee, 
mit Pfarrerin Hannah Treier. 
Konfirmiert werden: Aregger Samira, Oberkirch; Berger Viktoria, 
Sempach Station; Portmann Enya, Triengen; Schöberl Soraya, Sursee; 
Suter Jann, Oberkirch; Wolfram Lara, Sursee; Zeilinger Alisha, Sursee
Abend-Andacht im reformierten Kirchenzentrum, Sempach 
mit Pfarrer Hans Weber (Texte, Meditationen) und Sanne Lorenzen 
(Musik)

Freitag 23. Mai 2025 ab 17.00 Uhr

23.00 Uhr

Lange Nacht der Kirchen, Detailprogramm siehe unter 
www.langenachtderkirchen.ch
Taizé-Gottesdienst in der reformierten Kirche Sursee mit Gabriela Merz 
und Burkard Schäfer

Donnerstag
Auffahrt

29. Mai 2025 10.00 Uhr

19.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl in der reformierten Kirche Sursee, 
mit Pfarrerin Andrea Klose
Gottesdienst im Raum der Stille, SPZ Nottwil, mit Pfarrerin Ursula Walti

Weitere Informationen unter 
www.reflu.ch/sursee
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Feuer, Wut & Leidenschaft – 
               Ein dramatisches Barockoratorium zum Engelssturz

LA  
 CADUTA 
    DE GL’ 
       ANGELI
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LA CADUTA 
VokalEnsemble    LuzernLand
ProMusicaViva

Ein dramatisches Barockoratorium zum Engelssturz von Francesco Rossi

DE GL’ ANGELI
Aufruhr im Himmel – Lucifero lehnt sich 
gegen Gottes Pläne auf und entfacht eine 
Rebellion. Im Kampf gegen San Michele 
prallen Licht und Dunkelheit in einem dra-
matischen Duell aufeinander. San Michele 
triumphiert über die Aufständischen und 
der Sturz der Engel wird unausweichlich.
Diese packende Geschichte setzt das Vo-
kalensemble ProMusicaViva mit kraftvol-
ler Musik in Szene. Gemeinsam mit drei 
Gesangssolisten und dem renommierten 
Instrumentalensemble A Corte Musical, 
das für seine leidenschaftliche Interpreta-
tion südlicher Barockmusik bekannt ist – 
mit improvisierenden Violinen, virtuosen 
Zupfinstrumenten, einer kraftvollen Bass-
gruppe und mitreissender Perkussion – las-
sen wir dieses vergessene Oratorium mit 
Feuer und Spielfreude neu erklingen. Ein 
Werk, das seine Wiederentdeckung mehr 
als verdient !

TICKETS
www.promusicaviva.ch  /  tickets
( CHF 45  / 30 )

SA   17.05.2025, 19:30 Uhr
Pfarrkirche St. Pankratius Oberkirch LU

SO   18.05.2025, 17:00 Uhr
Festsaal Kloster St. Urban 

BESETZUNG
Lucifero Alexandra Rawohl ( Mezzosopran )
San Michele Sylviane Bourban ( Mezzosopran )
Padre Eterno Rémy Burnens ( Tenor )

Violine Davide Monti und Hélène Conrad 
Harfe Maria Cristina Cleary
Theorbe und Barockgitarre Maria Ferré  
und Miguel Rincón
Cello Theresia Kainzbauer
Violone Stephan Schürch
Orgel Lionel Desmeules
Fagott und Perkussion 
Rogério Rodrigues Gonçalves

Vokalensemble ProMusicaViva 
Leitung Achim Glatz

Foto: Tobias Rademacher,  Gestaltung: Marianna Helen Meyer 

Regionaler Förderfonds Kultur
REGION LUZERN WEST

GROSSER DANK AN Beatrix und Franz Wicki, Willisau    Geert und Lore Blanken-Schlemper-Stiftung, Sursee

   Marianne und Curt Dienemann-Stiftung      Josef Müller Stiftung, Muri 



BITTE TERMINE  
ONLINE ERFASSEN
Unter www.oberkirch.ch/ 

aktuelles

Es werden nur online  
erfasste Veranstaltungen in  

der InfoBrogg publiziert.

Donnerstag 1. Mai 2025 Velofahren 60plus, Treffpunkt Parkplatz Kirche Verein 60plus

Samstag 3. Mai 2025 Wine & Dine Essenz der Toskana im Grill-Restaurant BAULÜÜT Grill-Restaurant 
BAULÜÜT

Sonntag 4. Mai 2025 Brunch im Hotel Hirschen in Oberkirch Hotel Hirschen

Montag 5. Mai 2025 Abendmeditation mit Besammlung bei der Kirche Frauenbund Oberkirch

Dienstag 6. Mai 2025 Samariter Oberkirch im Altersheim Feld Samariter Oberkirch

Dienstag 6. Mai 2025 Zischtigs Jass im Vereinsraum Feuer Frauenbund Oberkirch

Mittwoch 7. Mai 2025 Frauenstamm im Restaurant Feld, Pflegezentrum Feld Verein 60plus und
Frauenbund Oberkirch

Donnerstag 8. Mai 2025 Mittagessen Verein 60plus im Pflegezentrum Feld Verein 60plus

Samstag 10. Mai 2025 «Talent und Leidenschaft – Marktplatz für freiwilliges» 
Engagement in der Kornschütte, Luzerner Rathaus

Pro Senectute 
Kanton Luzern

Samstag 10. Mai 2025 Scharmania in Sursee Jubla Oberkirch

Samstag 10. Mai 2025 14. Sempacherseelauf, Treffpunkt Martignyplatz Sempacherseelauf

Donnerstag 15. Mai 2025 Pétanque für alle im Schulhaus Verein 60plus

Donnerstag 15. Mai 2025 Schmuck Workshop im Vereinsraum Feuer Frauenbund Oberkirch

Freitag 16. Mai 2025 Chörliprobe im Pfarrsaal Verein 60plus

Freitag 16. Mai 2025 Fredy Pi. & Joli: 2nd Friday im BAULÜÜT Grill-Restaurant 
BAULÜÜT

Samstag 17. Mai 2025 Scharmania in den Vereinsräumen Jubla Oberkirch

Samstag 17. Mai 2025 Schnuppergruppenstunden in den Vereinsräumen Jubla Oberkirch

Sonntag 18. Mai 2025 Kantonale und Kommunale Abstimmungen vom 18. Mai 2025	
Das Urnenbüro befindet sich im Gemeindehaus

Gemeinde Oberkirch

Montag 19. Mai 2025 Gemeindeversammlung im Gemeindesaal 
(Schulanlage Zentrum)

Gemeinde Oberkirch

Donnerstag 22. Mai 2025 Ausflug Walensee Verein 60plus, Treffpunkt Parkplatz Kirche Verein 60plus

Samstag 24. Mai 2025 Schnuppergruppenstunden in den Vereinsräumen Jubla Oberkirch

Freitag 30. Mai 2025 Chörliprobe im Pfarrsaal Verein 60plus

VERANSTALTUNGEN
KALENDER
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Donnerstag 1. Mai 2025 Papier- und Kartonsammlung

Freitag 2. Mai 2025 Grüngutsammlung (Sammelroute wie Kehricht, ohne Aussentouren)

Freitag 9. Mai 2025 Grüngutsammlung (Sammelroute wie Kehricht, ohne Aussentouren)

Freitag 16. Mai 2025 Grüngutsammlung (Sammelroute wie Kehricht, ohne Aussentouren)

Freitag 23. Mai 2025 Grüngutsammlung (Sammelroute wie Kehricht, ohne Aussentouren)

Mittwoch 28. Mai 2025 Kehrichtentsorgung Berggebiet / Aussentouren

Freitag 30. Mai 2025 Grüngutsammlung (Sammelroute wie Kehricht, ohne Aussentouren)

ENTSORGUNGEN

Flohmarkt
a u f  d e m  K i e s p l a t z  b e i m  F u s s b a l l f e l d  i m  Q u a r t i e r  H a s e l m a t t e / H a s e l w a r t ,  6 2 1 0  S u r s e e  

H A S E L M A T T E / H A S E L W A R T

S a m s t a g  1 7.  M a i  2 0 2 5  1 1 - 1 5  U h r
Kontakt:

haselmatte6210@gmail.com
Ve r s c h i e b e d a t u m  

1 4 .0 6 . 2 0 2 5
Durchführung nur bei 
trockener Witterung



ÄRZTLICHE NOTFALL-NUMMER  
FÜR DEN KANTON LUZERN 
0900 11 14 14 (CHF 3.23 / Min.)
Prepaid: 0900 57 67 48 (CHF 3.50 / Min.)

Notfall-Nummer (rund um die Uhr) für die Luzerner Bevölkerung 
im medizinischen Notfall. Rasche und kompetente Hilfe. Zu-
weisung ins richtige, nächstgelegene Notfallzentrum oder 
direkt an den verantwortlichen, diensthabenden Notfallarzt. 
Erste Anlaufstelle in Notfallsituationen ist immer der Hausarzt!

ZAHNÄRZTLICHER  
NOTFALLDIENST DER REGION
365 Tage / 24 Stunden Nummer 0848 58 24 89

NOTFALLDIENST  
TIERÄRZTE MÄRZ 2025
Tierarztpraxis Bleumatt, Büron, Telefon 041 933 11 55
Sonntag, 4., 11., 18., 25. und Donnerstag, 29. Mai 2025
Praxis Häller, Buttisholz, Telefon 041 928 12 40
Sonntag, 11. Mai 2025

Wochenende 
Beginn: Samstag, 10.00 Uhr, Ende: Montag, 7.00 Uhr 
Feiertage
Vortag 12.00 Uhr bis am folgenden Tag 7.00 Uhr

ZENTRUM FÜR SOZIALES (ZENSO)
Beratungen in allen Lebenslagen
Anmeldung / Auskunft 041 925 18 25

DREHSCHEIBE 65 PLUS
Die kostenlose Auskunft für alle Fragen rund ums Alter. 
Telefon 041 920 10 10, info@regionsursee65plus.ch
www.regionsursee65plus.ch

ROTKREUZ-FAHRDIENSTE 
Telefon 041 418 74 45, fahrdienste@srk-luzern.ch

ROLLSTUHL-TIXI-TAXI  
VERMITTLUNGSSTELLE
Montag bis Freitag, 8.00 bis 12.00 Uhr: 0848 84 94 77
Samstag und Sonntag, Tixi-Bus Sursee: 079 453 09 06

WICHTIGE KONTAKTE
NOTRUFNUMMERN
Ambulanz / Sanität � 144

Rega, Rettungsflugwacht � 1414

Polizei � 117

Feuerwehr � 118

Pannenhilfe / TCS � 140
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Auf Sommer 2026 suchen wir dich für eine 
 

Lehrstelle als Kauffrau/Kaufmann EFZ 
 
Die Ausbildung dauert drei Jahre und ist bei uns auf der Gemeindeverwaltung Oberkirch 
auch mit Berufsmaturität möglich. 
 
Du wirst… 
- eine interessante und abwechslungsreiche Ausbildung als Grundstein für deine Zukunft 

absolvieren, 
- die erste Kontaktperson für Kundinnen und Kunden am Schalter und Telefon sein, 
- Einblick in die verschiedenen Abteilungen einer Gemeindeverwaltung erhalten, 
- von einem jungen und dynamischen Team begleitet. 
 
Wir erwarten von dir… 
- freundliches Auftreten, Freude am Kundenkontakt und GROSSE Motivation, 
- gute bis sehr gute Noten in der Sekundarschule Niveau A/B, 
- selbstständiges Arbeiten, Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit. 
 
Hast du Lust mit uns zusammenzuarbeiten? Dann schicke deine Bewerbungsunterlagen im 
PDF-Format bis am 31. Mai 2025 an ladina.buehlmann@oberkirch.ch. 
 
Bei Fragen steht dir Ladina Bühlmann, Berufsbildnerin, gerne zur Verfügung 041 925 53 14. 
 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung!  



Jahreskonzert
«Festlaune»
 Leitung: Thomas Hauri

Frei tag,  9.  Mai,  20:00 Uhr
Samstag,  10.  Mai,  20:00 Uhr

Gemeindesaal  ZENTRUM Oberk i rch

Abendessen  

vor dem Konzert am Samstag

keine Reservation nötig.

Kuchenbuffet

Musik Gesellschaft
Oberkirch


